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Ausgabe 03/2017 | erscheint am 01.03.2016

mit den Ortsteilen: Beerwalde, Borlas, Colmnitz,
Friedersdorf, Höckendorf, Klingenberg, Obercunnersdorf,
Paulshain, Pretzschendorf, Röthenbach und Ruppendorf 

www.gemeinde-klingenberg.de

Startschuss für die Verbesserung der Breitbandversorgung in der Gemeinde 

Eine Breitbandversorgung mit schnellen Datenleitungen bis
zum heimischen Computer oder zum Büro eines Gewerbe-
betriebes ist in der heutigen Zeit für viele selbstverständlich.
Zu sehr sind E-Mails, Internet und Co in der Gesellschaft in-
tegriert. Vielen Bauherren ist heute bei der Standortent-
scheidung für einen Gewerbebetrieb oder ein Wohnhaus
die Breitbandversorgung wichtiger wie eine Verkehrsanbin-
dung oder der Abwasseranschluss.

Beim Blick auf die Verfügbarkeit von „schnellem Internet“
im Breitbandatlas des Bundes weist für das  Gemeindege-
biet ein sehr unterschiedliches Bild aus. In Bereichen, wo
durch die Gemeinde bzw. durch Telekommunikationsunter-
nehmen bereits investiert wurde, sind bereits heute ausrei-

chend hohe Bandbreiten verfügbar. Der große Rest sind
weiße Flecken. Der Fachmann spricht von Unterversor-
gung.

In der Regel sind ländlich geprägte Regionen für Versor-
gungsunternehmen nicht kostendeckend zu erschließen. Zu
gering ist die zu erreichende Anzahl an möglichen Kunden
für die langen Versorgungsstrecken und die damit verbun-
denen hohen Kosten für eine Erschließung sowie die Unter-
haltung der notwendigen Anlagen. Dementsprechend wird
nur zögerlich oder gar nicht ausgebaut. Der Markt versagt
hier.

lesen Sie weiter auf Seite 10
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GEMEINDEVERWALTUNG
KLINGENBERG

Bürgermeister/Hauptverwaltung/
Finanzverwaltung 
Schulweg 1, OT Höckendorf
Telefon:       035055 680-0
Fax:             035055 680-99
post@gemeinde-klingenberg.de
www.gemeinde-klingenberg.de

Bauamt
Bachstraße 6a, OT Pretzschendorf
Telefon:       035055 680-0 
Fax:             035055 680-98

Bürgerbüro
Bachstraße 6a, OT Pretzschendorf
Telefon:       035055 680-24
Fax:             035055 680-96

Öffnungszeiten
Montag        09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 - 12.00 Uhr und 
                    13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 
                    13.00 - 16.00 Uhr
Freitag         09.00 - 12.00 Uhr

Amtsblatt:
amtsblatt@gemeinde-klingenberg.de

Notrufe

Notrufe 
(Brände, Not- und Unfälle)  . . . . . 112
Gehörlosenfax . . . . . . 0351 8155 130 
Anmeldung Kranken-
transport . . . . . . . . . . . . . 0351 19222
Bereitschaftsarzt . . . . . . . . . . 116117
Leitstelle allgemein . . . .0351 501210

Giftnotruf Erfurt . . . . . . 0361 730730
Becker Umweltdienste GmbH
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0351 64400-0
Service-Hotline . . . . . . . 0800 3304516
Zweckverband Abfallwirtschaft
Oberes Elbtal . . . . . . . 0351 4040450
EnviaM . . . . . . . . . . . . . 0800 2040506
MITNETZ STROM
          Entstörung . . . . . 0800 2305070
ENSO
Gasstörung . . . . . . . . 0351 50178880
Stromstörung . . . . . . . 0351 50178881
Wasserversorgung – Wasserwerk
Klingenberg . . . . . . . 035202 510421
AZV „Muldental“ (nur Dienstzeit)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03731 2030090
Kanalbetriebsführer WZF Freiberg
– Havarien in Abwasserkanalisation
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03731 7840
Fäkalienentsorgung . . . 034324 23319

Bereitschaftsdienst für Notfälle - Rufnummer 116 117

FA für Allgemeinmedizin

�  Colmnitz
Frau Dr. med. H. Börrnert                                             Tel.-Nr.: 035202 50800

�  Höckendorf
Herr Dr. med. van Treek                                               Tel.-Nr.: 035055 61278
Urlaub bis 10.03. Vertretung Dr. Balaz                                                             

�  Klingenberg
Frau Dr. med. T. Albrecht                                             Tel.-Nr.: 035202 52069

�  Pretzschendorf 
Frau Behnisch, FA                                                      Tel.-Nr.: 035058 324007

�  Ruppendorf
Herr Dr. med. Balaz

Zahnärzte

�  Höckendorf
Frau B. Krüger                                                              Tel.-Nr.: 035055 61339

�  Klingenberg
Frau Dr. I. Plischke                                                         Tel.-Nr.: 035202 4280

�  Pretzschendorf
Herr Dipl. Stom. A. Baumgart                                      Tel.-Nr.: 035058 41240

�  Ruppendorf
Frau Dipl. Stom. M. Starke                                           Tel.-Nr.: 035055 61411

�  Zahnärztlicher Notdienst: www.zahnarzt-notdienst.de

Tierärzte

�  Hartmannsdorf
Frau Ch. Hänel und Frau N. Herklotz                             Tel.-Nr.: 037326 9186

�  Höckendorf
Herr K. Wenzel                                                             Tel.-Nr.: 035055 62062

�  Pretzschendorf
Frau U. Menzer                                                             Tel.-Nr.: 035058 41262 
                                                                                           oder 0175 2323285

Apothekenbereitschaft

Die Notdienstapotheke in Ihrer Nähe können Sie als Service der Bundesver-
einigung Deutscher Apothekerverbände ABDA bundesweit wie folgt erfra-
gen: 0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz)
27. Februar 18.00 Uhr  bis 6. März  8.00 Uhr
Flora-Apotheke Klingenberg                                             Tel.: 035202 50250

Fundtiere

�  Zu den üblichen Öffnungszeiten im Ordnungsamt              035055 680-22

�  Außerhalb der Öffnungszeiten können Fundtiere von            0351 6413222  
     Bürgern der Gemeinde Klingenberg im Tierheim Freital 
     nach vorheriger telefonischer Absprache und eingehender 
     Klärung der Auffindsituation abgegeben werden.

Ärzte
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Friedensrichter/Schiedsstelle

�  für die Gemeinde Klingenberg und
     die Gemeinde Hartmannsdorf-Reichenau 
     in der Verwaltungsgemeinschaft 
     Friedensrichter: Thomas Schumann
     Stellv. Friedensrichter: Daniel Hoffmann
     Die Sprechstunde findet nach telefonischer Vereinba-

rung statt.  
     Thomas Schumann: 0162-5210070, 
     Daniel Hoffmann: 0174-4916134

E-Mail: schiedsstelle@gemeinde-klingenberg.de
Postanschrift:
OT Colmnitz, Untere Hauptstraße 8, 01774 Klingenberg

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag,
dem 14. März 2017 um 19:00 Uhr im Beratungsraum der
Ofw Pretzschendorf, Bachstraße 6a im OT Pretzschendorf
statt. Hierzu wird freundlichst eingeladen. Die Tagesordnung
entnehmen Sie bitte unseren Bekanntmachungstafeln.

Nächster Erscheinungstermin ist der 
03. April 2017

Redaktionsschluss ist der 
21. März 2017

Öffnungszeiten der Büchereien:

� Bücherei OT Höckendorf | Schulweg 6
Dienstag, 15:00–17:30 Uhr

� Bücherei OT Borlas | Hauptstraße 54 a
jeden 1. und 3. Mittwoch, 16:00–18:00 Uhr

� Bücherei OT Beerwalde | Mühlenstraße 52
Mittwoch, 16:00–18:00 Uhr

� Bücherei OT Ruppendorf | Freiberger Straße 18
Dienstag, 14:00–16:30 Uhr

� Bücherei OT Pretzschendorf | Erich-Weinert-Straße 9
Mittwoch, 15:00–17:30 Uhr

� Bücherei OT Klingenberg | Bahnhofstraße 5 a 
(Oberschule)
Donnerstag, 14:00–16:00 Uhr

� Bücherei OT Friedersdorf | Zur alten Schule 2
jeden 1. Mittwoch, 14:15–15:45 Uhr

Kindertagesstätten
�  Kneipp®-Kindergarten Pretzschendorf
     Tel. 035058 41283, Mobil 0151 18044417
�  Kindergarten „Sonnenblume“ Colmnitz
     Tel. 035202 4382, Mobil 0151 18044415
�  Naturkindergarten Klingenberg
     Tel. 035202 4301, Mobil 0151 18044416, Fax 035202 52160
     Leiterin aller Einrichtungen, Frau Weckbrodt: 
     Büro siehe Kontaktdaten Naturkindergarten Klingenberg
     info@pretzschendorfer-kitas.de
�  Hort „Regenbogen“ Pretzschendorf
     Leiterin der Einrichtung, Frau Schaeffer-Göllrich, 
     Tel. 035058-46024, Mobil 0151/18044414 
     i.goellrich@grundschule-pretzschendorf.de
�  „Storchennest“ Höckendorf
     Leiterin der Einrichtungen , Frau Fuchs, Tel. 035055-61237,

Fax 035055-69896, post@kita-hoeckendorf.de
�  „Villa Kunterbunt“ Ruppendorf
     Leiterin der Einrichtung, Frau Zimmermann, 
     Tel. 035055-63039, Mobil 015129201956 
     kinderhaus-ruppendorf@t-online.de
�  Hort Ruppendorf
     Leiterin der Einrichtung, Frau Zimmermann, 
     Tel. 035055-694099, Mobil 015129201969 
     kinderhaus-ruppendorf@t-online.de

Tagesmütter
�  OT Borlas
•   Susann Hallas – Hauptstraße 63, Tel. 035055-61728, 
     Mobil: 01733515083 
     www.käferland.com; susiskaeferkinderland@yahoo.de
•    Heidi Brandt – Hauptstraße 53; Tel. 035055-69062
     h.brandt@rocketmail.com
�  OT Höckendorf
•    Marina Flechsig – Dippoldiswalder Straße 11a; 
     Tel. 035055-61190; m-knoepfchen@arcor.de
•    Anne Hofmann – Schenkberg 3c; Tel. 035055-69592
     www.schenkbergwichtel.de; anne@schenkbergwichtel.de
•    Sandra Uhlemann – Dippoldiswalder Straße 32; Tel. 035055-

169633, Mobil: 0152-56065930; jule.uhlemann@googlemail.com
�  OT Pretzschendorf
•   Heike Friebel-Lange – Bachstraße 10, Tel. 035058-42177
•    Brita Jordan – Erich-Weinert-Straße 54, Tel. 035058-424833
     maikbrita@gmx.de 
�  OT Colmnitz
     Marie Bormann – Untere Hauptstraße 37, Tel. 0162 3366016
     www.tagesmutter-colmnitz.de; die-marienkaeferchen@web.de 
�  OT Klingenberg
•    Steffi Vogel – An der Schäferei 5, Tel. 035202-4174
     tagesmutti.vogelnest@web.de
•    Sylvia Albrecht – Straße des Friedens 6, Tel. 035202-50172
•    Claudia Albrecht – Siedlungsweg 12, Tel. 035202-559349;

0172-8814020; claudia.albrecht.klbg@googlemail.com
�  OT Ruppendorf
•    Kathrin Buhl – Freiberger Straße 51 f, Tel. 035055-69997;

0151-52562229; Kathrin-Buhl@web.de

Schulen
�  Oberschule „Hans Poelzig“ Klingenberg: Tel. 035202 2003,
     Fax 035202 50782, kontakt@oberschule-klingenberg.de; 
     schulleitung@oberschule-klingenberg.de

�  Grundschule Pretzschendorf: Tel. 035058 4600,
     Fax 035058 46025, sekretariat@grundschule-pretzschendorf.de

�  Grundschule Ruppendorf: Tel. 035055 61337,
     Fax 035055 62280, grundschule-ruppendorf@t-online.de

Essenversorgung unserer Kita’s
und Schulen

�  „Küche für Jedermann“ Höckendorf
     Tel. 035055 179823
�  „Kochtopf UG“ Colmnitz
     Tel. 035202 50134



Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg Seite 4 01. März 2017

C
M
Y
K

Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus dem öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung
am 14. Februar 2017

Beschluss-Nr.: 21/2017 
Bestellung der Ortsfeuerwehrleitung Beerwalde 
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg stimmt der
Bestellung des Kameraden Tobias Krell zum Ortswehrleiter
sowie des Kameraden Mario Ullmann zum Stellvertreter des
Ortswehrleiters in der Ortsfeuerwehr Beerwalde zu.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Bestellung vorzu-
nehmen.
-Einstimmig beschlossen-

Beschluss-Nr.: 22/2017 
Bestellung der Ortsfeuerwehrleitung Obercunnersdorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg stimmt der
Bestellung des Kameraden Andreas Thümmel zum Orts-
wehrleiter und der Kameraden Martin Seidel zum 1. Stell-
vertreter des Ortswehrleiters sowie Tomas Rietzschel zum
2. Stellvertreter des Ortswehrleiters in der Ortsfeuerwehr
Obercunnersdorf zu.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Bestellung vorzu-
nehmen.
-Einstimmig beschlossen-

Beschluss-Nr.: 23/2017
Beteiligungsbericht der Gemeinde Klingenberg für das
Jahr 2015
Der Gemeinderat nimmt den vorgelegten Beteiligungsbe-
richt der Gemeinde Klingenberg für das Jahr 2015 zustim-
mend zur Kenntnis.
-Einstimmig beschlossen-

Beschluss-Nr.: 24/2017
Finanzstreit Landeshauptstadt Dresden ./. Finanzamt
Dresden Süd in Sachen Zerlegung des Gewerbesteuer-
messbetrages 
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg spricht sich für
Verhandlungen der KBO mit der Landeshauptstatt Dresden
mit dem Ziel aus, in dem Rechtsstreit FG Leipzig Az.: 8K
1351/15 einen Vergleich abzuschließen.
-Einstimmig abgelehnt-

Beschluss-Nr.: 25/2017
Entwurfsplanung der Maßnahme „Sanierung Schulturn-
halle Pretzschendorf“
Der Gemeinderat beschließt die Entwurfsplanung der Maß-
nahme „Sanierung Schulturnhalle Pretzschendorf“. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, die weiteren Abstim-
mungen zur Maßnahme vorzunehmen.
-Mehrstimmig beschlossen-

Beschluss-Nr.: 26/2017
Bauvoranfrage: Erweiterung der bestehenden Produkti-
onsfläche durch Neubau eines neuen freistehenden Ge-
bäudes (30m x 40m), Flurstücke 337/2 und 332/1 der Ge-
markung Obercunnersdorf, Zur Hosenmühle 1, 01774
Klingenberg

Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt,
der Bauvoranfrage nach
§ 36 Abs. 1 BauGB i.V. mit § 69 Abs. 1 SächsBO Erweite-
rung der bestehenden Produktionsfläche durch Neubau ei-
nes neuen freistehenden Gebäudes (30m x 40m), Flur-
stücke 337/2 und 332/1 der Gemarkung Obercunnersdorf,
Zur Hosenmühle 1, 01774 Klingenberg, das Einvernehmen
der Gemeinde zu erteilen.
-Einstimmig beschlossen-

Beschluss-Nr.: 27/2017
Verkauf einer überbauten Teilfläche des Flurstückes
1655/3 der Gemarkung Colmnitz (Teil des ehemaligen
Kirchsteiges)
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt, die
überbaute und noch zu vermessende Teilfläche von ca. 125
m² des Flurstückes 1655/3 der Gemarkung Colmnitz zu ver-
kaufen. Die öffentliche Widmung  des in der Örtlichkeit ver-
laufenden Kirchsteiges, betreffend das Flurstück 1434 der
Gemarkung Colmnitz,  bleibt bestehen.  
-Einstimmig beschlossen-

Beschluss-Nr.: 28/2017 
Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die öffentli-
che Abwasserbeseitigung
Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur 2. Änderung
der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung.
-Einstimmig beschlossen-

Beschluss-Nr.: 29/2017
Finanzierung der geplanten Maßnahme „Erwerb eines
Kleintransporters“ für den Bauhof
Der Gemeinderat beschließt, dass für die Maßnahme „Er-
werb eines Kleintransporters“ für den Bauhof (Invest-Nr.
1116140017202) im Haushaltsjahr 2017 Eigenmittel in Höhe
von 26.000 EUR (Auszahlung unter 11161400.783200) vor-
gesehen werden.
Die vorgenannte Position ist bei der Aufstellung der Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2017 mit zu berücksichtigen.
-Einstimmig beschlossen-

Beschluss-Nr.: 30/2017 
Vergabe der Lieferleistung zur Maßnahme „Erwerb ei-
nes Kleintransporters“ für den Bauhof
Der Gemeinderat beschließt die Annahme des Angebotes
der Firma Autohaus Patzig GmbH, Dresdner Straße 37,
09599 Freiberg vom 06.02.2017 zur Maßnahme „Erwerb ei-
nes Kleintransporters für den Bauhof“. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Auftrag an die Firma
zu erteilen und die weiteren Abstimmungen zur Maßnahme
vorzunehmen.
-Einstimmig beschlossen-
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus den Ausschuss-Sitzungen
Verwaltungsausschuss 21.02.2017  -öffentlich-

Beschluss-Nr.:   1/2017
Antrag auf Erhöhung des Budgets des Ortschaftsrates
Beerwalde vom 13.12.2016
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Klingenberg be-
schließt die Ablehnung des Antrages des Ortschaftsrates
Beerwalde vom 13.12.2016 zu einer Erhöhung des Budgets
des Ortschaftsrates Beerwalde im Jahr 2017.
-Mehrstimmig beschlossen-

Beschluss-Nr.:   2/2017
Annahme einer Einzelspende über 200 EUR für die Orts-
feuerwehr Colmnitz
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Klingenberg be-
schließt die Annahme einer Spende der Firma Colmnitzer
Wohnungsgesellschaft mbH aus Colmnitz für die Ortsfeuer-
wehr Colmnitz in Höhe von 200 EUR.
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck „Förde-
rung des Feuerschutzes“ im Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1
Nr. 4 der Abgabenordnung bestimmt.
-Einstimmig beschlossen-

Beschluss-Nr.:   3/2017
Annahme einer Einzelspende über 400 EUR für die Kita
Pretzschendorf
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Klingenberg be-
schließt die Annahme einer Spende der Firma Dachdeckerbe -
trieb Egon Meyer, Inh. Thomas Engelbrecht eK aus Pretz-
schendorf für die Kita Pretzschendorf in Höhe von 400 EUR.
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck „Förde-
rung der Jugendhilfe“ im Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4
der Abgabenordnung bestimmt.
-Einstimmig beschlossen-

Beschluss-Nr.:   4/2017
Annahme einer Einzelspende über 200 EUR für die Kita
Pretzschendorf
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Klingenberg be-
schließt die Annahme einer Spende von Frau Michaela
Geißler aus Pretzschendorf für die Kita Pretzschendorf in
Höhe von 200 EUR.
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck „Förde-
rung der Jugendhilfe“ im Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4
der Abgabenordnung bestimmt.
-Einstimmig beschlossen-

Beschluss-Nr.:   5/2017 
Annahme einer Einzelspende über 200 EUR für die Hei-
matpflege
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Klingenberg be-
schließt die Annahme einer Spende von Frau Sabine Kranz
aus Ruppendorf für den Schwibbogen Ruppendorf in Höhe
von 200 EUR.
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck „Förde-
rung der Heimatpflege“ im Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr.
22 der Abgabenordnung bestimmt.
-Einstimmig beschlossen-

Beschluss-Nr.:   6/2017 
Annahme von Kleinspenden in pauschalierter  Form für
das 2. Halbjahr 2016
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Klingenberg be-
schließt die Annahme von Kleinspenden für das 2. Halbjahr
2016 in Höhe von 3.120,34 EUR in pauschalierter Form für:
1. Ortswehr Colmnitz:                                          150 EUR

Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck
„Förderung des Feuerschutzes“ im Sinne von § 52 Abs.
2 Satz 1 Nr. 12 der Abgabenordnung bestimmt.

2. Ortswehr Friedersdorf                                      355 EUR
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck
„Förderung des Feuerschutzes“ im Sinne von § 52 Abs.
2 Satz 1 Nr. 12 der Abgabenordnung bestimmt.

3. Ortswehr Höckendorf                                       445 EUR
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck
„Förderung des Feuerschutzes“ im Sinne von § 52 Abs.
2 Satz 1 Nr. 12 der Abgabenordnung bestimmt.

4. Grundschule Pretzschendorf                      184,22 EUR
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck
„Förderung der Erziehung, Volksbildung“ im Sinne von
§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 der Abgabenordnung be-
stimmt.

5. Grundschule Ruppendorf                                 200 EUR
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck
„Förderung der Erziehung, Volksbildung“ im Sinne von
§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 der Abgabenordnung be-
stimmt.

6. Heimatpflege: Schwibbogen Ruppendorf   488,77 EUR
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck
„Förderung der Heimatpflege“ im Sinne von § 52 Abs. 2
Satz 1 Nr. 22 der Abgabenordnung bestimmt.

7. Kindertagesstätte Colmnitz                                60 EUR
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck
„Förderung der Jugendhilfe“ im Sinne von § 52 Abs. 2
Satz 1 Nr. 4 der Abgabenordnung bestimmt.

8. Kindertagesstätte Klingenberg                          25 EUR
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck
„Förderung der Jugendhilfe“ im Sinne von § 52 Abs. 2
Satz 1 Nr. 4 der Abgabenordnung bestimmt.

9. Kindertagesstätte Pretzschendorf                     10 EUR
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck
„Förderung der Jugendhilfe“ im Sinne von § 52 Abs. 2
Satz 1 Nr. 4 der Abgabenordnung bestimmt.

10. Kindertagesstätte Pretzschendorf: Schaukel752,35
EUR
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck
„Förderung der Jugendhilfe“ im Sinne von § 52 Abs. 2
Satz 1 Nr. 4 der Abgabenordnung bestimmt.

11. Kindertagesstätte Höckendorf                          450 EUR
Die Zuwendung ist für den gemeinnützigen Zweck „Förde-
rung der Jugendhilfe“ im Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4
der Abgabenordnung bestimmt
-Einstimmig beschlossen-
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Amtliche Bekanntmachungen

Vom 23. Februar bis 31. März 2017 
sind die beiden Bürgerbüros 

in Höckendorf und Pretzschendorf 
nur eingeschränkt geöffnet:

Höckendorf, Schulweg 1
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr und

Dienstag von 9:00 bis 12:00 sowie 13:00 bis 18:00 Uhr
Tel. 035055/68023, Fax 035055/68099

Pretzschendorf, Bachstraße 6a
Donnerstag von 9:00 bis 12:00 sowie 13:00 bis 17:00 Uhr

und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
Tel. 035055/68024, Fax 035055/68096

Statistische Zahlen
� Hauptamt Kindereinrichtungen                                                    Anzahl                             Gesamtanzahl

Belegung (Stand 31.12.2016)             Krippe        Kindergarten        Hort        Einrichtungen 
                                                                                                                    
Kindereinrichtung Klingenberg                 16                     35                                          51
Kindereinrichtung Colmnitz 5                  46                                           51
KindereinrichtungPretzschendorf              1                      41                                          42
Kindereinrichtung Höckendorf                 37                     59                                          96
Kindereinrichtung Ruppendorf                                         46                                          46
Hort Pretzschendorf                                                                                82                    82
Kindereinrichtung Ruppendorf                                                              126                  126                                                                                                               
Kindertagespflege                                                                                                         46                                                                                                               
Gesamtanzahl betreuter Kinder                                                                                540

Durch Verschiebungen der
Spalten hat sich im letzten
Amtsblatt der Fehlerteufel
eingeschlichen. Wir bitten
das zu entschuldigen. Hier
noch einmal die korrigierte
Tabelle für unsere Kinderein-
richtungen.

Bekanntmachung über die Einsicht-
nahme in den Beteiligungsbericht 

für das Geschäftsjahr 2015  
Dem Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg ist in seiner
öffentlichen Sit-zung am 14. Februar 2017 der Beteiligungs-
bericht für das Geschäftsjahr 2015 der Gemeinde Klingen-
berg vorgelegt worden. Dieser Beteiligungsbericht wurde
vom Gemeinderat zustimmend zur Kenntnis genommen.

Im Beteiligungsbericht wird dargestellt, an welchen Unter-
nehmen in einer Rechtsform des privaten Rechts die Ge-
meinde Klingenberg unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist,
welche Finanzbeziehungen zu diesen Unternehmen be-ste-
hen und wie sich der Geschäftsverlauf und die Lage dieser
Unternehmen darstellt. Dem Beteiligungsbericht sind als
Anlage die entsprechenden Angaben für die Zweckverbän-
de, deren Mitglied die Gemeinde Klingenberg ist, beigefügt.

Der Beteiligungsbericht der Gemeinde Klingenberg für das
Geschäftsjahr 2015 einschließlich aller notwendigen Anla-
gen wird nach § 99 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO) ab sofort in der Gemein-
deverwaltung Klingenberg, Schulweg 1, 1. Obergeschoss
rechts, beim Amtsleiter Finanzen, zur Einsichtnahme
während der üblichen Öffnungszeiten verfügbar gehalten.

Höckendorf, den 15. Februar 2017

Schreckenbach
Bürgermeister

Information des Ordnungsamtes  
Eine goldene Damen-Uhr wurde im Ortsteil Pretzschendorf
an der Erich-Weinert-Straße gefunden und dem Ordnungs-
amt übergeben. Die Eigentümerin kann sich bei Frau Zim-
mermann zu den üblichen Öffnungszeiten (Tel. 035055 
680-22 oder anke.zimmermann@gemeinde-klingenberg.de)
melden. 

Bitte beachten Sie, dass die Uhr ohne Eigentumsnachweis
(Foto, Kaufbeleg o. ä.) nicht herausgegeben werden kann.

www.gemeinde-klingenberg.de



vom 15. Februar 2017

Auf der Grundlage von § 50 des Sächsischen Wassergeset-
zes (SächsWG) und der §§ 4, 14 und 124 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in Verbindung
mit den §§ 2, 9, 17 und 33 des Sächsischen Kommunalab-
gabengesetzes (SächsKAG) in jeweils gültiger Fassung hat
der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 14. Februar 2017 folgende Satzung
zur 2. Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasser-
beseitigung beschlossen:

Artikel 1
§ 50 Abs. 2 Satz 2 wird wie folgt neu gefasst: „Der Veranla-
gungszeitraum beginnt in diesen Fällen jeweils am 1. Juli
des Kalenderjahres und endet am 30. Juni des darauf fol-
genden Kalenderjahres.“

Artikel 2
Die Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die öffentli-
che Abwasserbeseitigung tritt rückwirkend zum 1. Juli 2012
in Kraft. Zum selben Zeitpunkt treten alle dieser Satzung
entgegenstehenden Regelungen der bisherigen Satzung
über die öffentliche Abwasserbeseitigung vom 11. Januar
2011 außer Kraft.

Klingenberg, den 15. Februar 2017

Schreckenbach (Siegel)
Bürgermeister
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SATZUNG
zur 2. Änderung der Satzung

über die öffentliche Abwasserbeseitigung
(Abwassersatzung vom 11. Januar 2011)

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO):
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,

3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4.  vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist
a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-

standet hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4
Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

Klingenberg, den 15. Februar 2017

Schreckenbach, Bürgermeister

(betrifft nur die Ortsteile der ehemaligen Gemeinde Höckendorf)
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Neue Mitarbeiterin für das Sachgebiet Kitas/Schule/Jugend 
in der Gemeinde Klingenberg

Seit dem 1. Januar 2017 unterstützt Frau Maria Retsch als zu-
sätzliche Mitarbeiterin das Sachgebiet Kita/Schule/Jugend.
Frau Retsch ist ausgebildete Bürokauffrau und war bereits
im Verwaltungsbereich für Kindertagesstätten und der Ju-
gendarbeit tätig. Sie ist 51 Jahre alt und wohnt in Colmnitz.
Frau Retsch übernimmt den Aufgabenbereich der Schulen
und der Jugendarbeit. Die bisherige Mitarbeiterin, Frau
Haase, konzentriert sich zukünftig auf die Kindertagesein-
richtungen und die Tagespflege. 
Darüber hinaus wird Frau Retsch auch als zukünftige Ver-
tretung für das Einwohnermeldeamt eingewiesen.

Wir wünschen ihr für die neuen Aufgaben viel Kraft, Freude
und Erfolg.

gez. Neuber
Sachbearbeiterin

Jagdgenossenschaft Beerwalde  
Einladung

Die Versammlung der Jagdgenossenschaft Beerwalde findet am

Freitag, den 24.03.17 um 19.30 Uhr
in der ehemaligen Schule von Beerwalde

statt.

Der Jagdvorstand lädt dazu recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
3.  Bericht über die Arbeit des Vorstandes in den zurückliegenden

Jagdjahren
4.  Kassenbericht
5.  Bericht des Jagdpächters
6.  Diskussion und Beschlussfassung über die Punkte 3 bis 5
7.  DvD - Vortrag von Herrn Ulf Tertel über die heimischen Tiere

unserer Wälder und Fluren.

Im Anschluss wird ein Imbiss gereicht.

Personen, welche Jagdgenossen vertreten, haben eine Vollmacht
vorzulegen.
Die Ehepartner können an der Versammlung teilnehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Der Jagdvorstand

Mitteilung des Vorstandes 
der Jagdgenossenschaft 

Colmnitz-Klingenberg  

Die Jagdgenossenschaft Colmnitz-Klingenberg hat zur Mit-
gliederversammlung 2017 eine Vorstandswahl durchzu-
führen.

In Vorbereitung der Mitgliederversammlung mit Vorstands-
wahl der Jagdgenossenschaft wird um Vorschläge für Kan-
didaten zur Wahl des Vorstandes  bis zum 30. Mai 2017 ge-
beten. Diese sind schriftlich mit Zustimmungserklärung des
Kandidaten an 

Herrn Dr. Wolfgang Richter,   
Zum Weißeritztal 9, 
01774 Klingenberg

zu richten. 

Die Auszahlung der Jagdpacht für den Zeitraum 2015 bis
2017 wird auf der Grundlage der vorliegenden Bankverbin-
dung bei der CAG gegenwärtig vorbereitet.

Änderungen der Zahlungsansprüche sind hierzu bei Frau
Heidrun Gärtner, Obere Hauptstraße 113, 01774 Klingen-
berg, einzugeben.

Zur Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl (voraus-
sichtlich am 15.09.2017) wird gesondert ortsüblich eingela-
den.

Dr. Wolfgang Richter
amt. Vorsitzender
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Wahlhelfer gesucht…

Am Sonntag, dem 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt.
Für die Besetzung der Wahllokale in unserer Gemeinde und für die Auszählung der Wahlbriefe werden ca. 80 ehren-
amtliche Wahlhelfer benötigt. 

•   Voraussetzungen für die Arbeit als Wahlhelfer:
     Gemäß §§ 15, 16 und 17 der Sächsischen Gemeindeordnung kann jeder Bürger bzw. jeder Wahlberechtigte eh-

renamtliche Tätigkeiten für die Gemeinde übernehmen und ausüben, sofern er das 18. Lebensjahr vollendet hat
und seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde Klingenberg wohnt.

     Wahlhelfer kann nicht sein, wer selbst kandidiert oder Vertrauensperson eines Wahlvorschlages ist.

•   Aufgaben des Wahlvorstandes:
     Jeder Wahlvorstand besteht aus einem Vorsitzenden, dessen Stellvertreter und mehreren  Beisitzern.
     Der Vorstand reicht die Stimmzettel aus, überwacht die Stimmabgabe im Wahllokal und nimmt nach Beendigung

der Wahlzeit öffentlich die Auszählung der Stimmen vor. Die ehrenamtlichen Wahlhelfer wechseln sich bei der Be-
setzung des Wahllokales über den Tag ab. Zur Ergebnisermittlung finden sich dann alle Wahlhelfer wieder im
Wahllokal ein. 

     Der Wahlvorsteher, dessen Stellvertreter und der Schriftführer erhalten im Vorfeld der Wahl durch Mitarbeiter der
Gemeindeverwaltung eine entsprechende Einweisung.

•   Vergütung des Einsatzes:
     Die Mitglieder des Wahlvorstandes werden vom Bürgermeister berufen und sind ehrenamtlich tätig. Sie erhalten

für Ihren Einsatz eine Entschädigung auf der Grundlage der Entschädigungssatzung der Gemeinde Klingenberg.

Sprachliche Gleichstellung: Wenn in diesem Aufruf für Personen- und Amtsbezeichnungen die männliche bzw. weib-
liche Form gewählt wurde, so sind damit stets auch die Angehörigen des weiblichen bzw. des männlichen Ge-
schlechts gemeint.

Haben Sie Interesse in einem Wahlvorstand mitzuarbeiten, dann senden Sie bitte folgende Meldung bis zum
31. März 2017 an die Gemeindeverwaltung Klingenberg, Schulweg 1 im OT Höckendorf zurück.
Die Information ist ebenfalls per E-Mail (anke.zimmermann@gemeinde-klingenberg.de) möglich.

Rückmeldung Bundestagswahl 2017

�  Ich erkläre mich bereit ehrenamtlich zur Bundestagswahl am 24.09.2017 mitzuarbeiten.

Angaben zu meiner Person:

Name, Vorname:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Anschrift:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

                 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Erreichbarkeit (Telefon, E-Mail):. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

�  Ich bin mit der Speicherung und Nutzung meiner persönlichen Angaben im Bezug auf die Wahlvorbereitung und 
     –durchführung gemäß § 9 Abs. 4 Bundeswahlgesetz (BWG) einverstanden.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Datum Unterschrift

�
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Fortsetzung von Seite 1
Dies haben Bund und Freistaat erkannt. Unterstützt mit lu-
krativen Fördersätzen von 90% im Regelfall sollen deshalb
die Kommunen betroffene Gebiete erschließen, die für Ver-
sorger nicht refinanzierbar sind. Der Gemeinderat Klingen-
berg hat sich mit Beschluss vom 11.10.2016 dafür ausge-
sprochen, sich dem Thema Breitbandausbau zu widmen.
Damit die Fördermittel für die bauliche Umsetzung bean-
tragt werden können, muss zunächst eine Machbarkeitsstu-
die klären, wo genau eine Unterversorgung herrscht und
nach welches Modell für Ausbau und Betrieb der Anlagen
zu Verbesserung der Versorgungssituation am wirtschaft-
lichsten ist.
Derartige Beratungsleistungen fördert der Bund zu 100%
bis zu einem Maximalbetrag von 50.000 Euro. Der erforder-
liche Förderantrag wurde im Oktober 2016 gestellt. Am
15.02.2017 erfolgte die Übergabe des Zuwendungsbe-
scheids im Bundesministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur in Berlin. Als ersten von insgesamt 124 För
derbescheiden überreichte die Parlamentarische Staats-
’sekretärin beim Bundesverkehrsminister, Dorothee Bär,
Bürgermeister Torsten Schreckenbach und Bauamts-
mitarbeiter Stefan Lippert die wertvollen Papiere. Klaus
Brähmig (CDU), Mitglied des Bundestages und  Wahlkreisab -
geordneter war bei der Übergabe ebenfalls mit anwesend.

Damit konnte nun ein Beratungsvertrag mit der Innok@
GmbH aus Lauchhammer für die Erstellung der Machbar-
keitsstudie abgeschlossen werden. Die nächsten Wochen
und Monate werden nun richtungsweisend für das weitere
Vorgehen der Gemeinde.
Die tatsächlich vorhandene Breitband-Verfügbarkeit wird
nochmal detailliert untersucht. Ein in der Studie verankertes
Markterkundungsverfahren wird verbindliche Aussagen zu
eigenverantwortlich geplanten Maßnahmen der Versorger
liefern. Bleiben dann noch weiße Flecken in der Versor-
gungssituation, wird in einer Variantenuntersuchung nach
dem wirtschaftlichsten Ausbau- und Versorgungsmodell für
diese Bereiche gesucht. 
Der weitere Weg zum schnellen Internet wird sicher noch
steinig. Trotz aller Wirtschaftlichkeit und guter Förderbedin-
gungen lässt sich bereits heute abschätzen, dass bei dem
Ausbau trotzdem mit einem erheblichen finanziellen Eige-
nanteil der Gemeinde gerechnet werden muss. Der Ge-
meinderat steht dann vor der Herausforderung, die für Sie
als Einwohner oder Gewerbetreibenden in unserer Gemein-
de beste Lösung zu wählen.

Stefan Lippert
Sachbearbeiter Bauamt

Öffentliche Bekanntmachung  
Gruppenauskunft vor Wahlen – Widerspruchsrecht
Bundestagswahl am 24.09.2017
Gemäß § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf
die Meldebehörde an Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler
Ebene  in den sechs der Wahl vorangehenden Monaten
Auskunft aus dem Melderegister (Gruppenauskunft) über
• Familienname  • Vornamen  • Doktorgrad  • Anschrift
von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung
das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist.
Nach § 50 Abs. 5.BMG  hat der Betroffene das Recht der
Auskunftserteilung zu widersprechen.
Wir möchten Sie deshalb darauf hinweisen, dass Sie Wider-
spruch zu einer Veröffentlichung oder Übermittlung vorge-
nannter Daten zu vorgenanntem Zweck einlegen können.
Der Widerspruch sollte bis zum 31.03.2017 schriftlich oder
zur Niederschrift eingereicht werden bei der:

     Gemeinde Klingenberg
     Höckendorf
     Schulweg 1
     01774 Klingenberg

Schreckenbach
Bürgermeister                                       

Aufruf zum Frühjahrsputz 2017 in der
Gemeinde Klingenberg

Die geplante Aktion soll am Sonnabend, dem 8. April
in unserer Gemeinde durchgeführt werden.

Freiwillige Helfer sollen besonders die öffentlichen We-
ge, Plätze und Buswartehäuschen von Unrat befreien.
Wir rufen hiermit alle Vereine, die Kindereinrichtungen,
die Kirchgemeinden und Betriebe zum Mitmachen auf. 
Bitte teilen Sie Ihre Bereitschaft zur Aktion unserem
Bauhofleiter Herrn Jander Tel. 035055 680 68 bis zum
9. März 2017 mit. Die weitere Organisation zum Früh-
jahrsputz erfahren Sie dann im nächsten Amtsblatt am
1. April 2017.
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Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 

Gut besucht war die Jahreshauptversammlung der Orts-
wehr Obercunnersdorf am Freitag,
den 3. Februar. Neben den Kameradinnen und Kameraden
der Altersabteilung und der aktiven Abteilung wurden auch
Herr Ingolf Michael als Vertreter der Gemeindeverwaltung
und Kameraden der Ortswehren Colmnitz und Klingenberg
begrüßt.
Mit dem Bericht der Wehrleitung wurde Bilanz über das ver-
gangene Dienstjahr gezogen. Die Ortswehr hat insgesamt
40 Mitglieder, wobei 29 in der aktiven Abteilung und 11 in
der Alters- und Ehrenabteilung untergebracht sind. Im lau-
fenden Jahr wird sich hier noch eine Verschiebung ergeben,
da auch eine passive Abteilung Einzug in unsere Ortswehr
hält. Ferner erfolgte ein Rückblick über die durchgeführten 
Dienste und deren Auswertung. Neben den geforderten Un-
terweisungen und interessanten Schulungen wurden auch
vier Dienste mit der Ortswehr Klingenberg und ein Dienst
mit der Ortswehr Colmnitz durchgeführt. Speziell ist auch
auf die 666 Jahrfeier des Ortsteiles eingegangen worden.
Hierbei hat sich wieder gezeigt, dass eine solche Feierlich-
keit nur mit Hilfe der Vereine und der Feuerwehr gestemmt
werden kann. So manches Problem konnte schnell gelöst
werden. Wünschen wir, dass diese Kameradschaft auch
weiterhin ein wichtiges Standbein innerhalb der Wehr und
des kleinen Ortsteiles bleibt. Ein besonderer Dank gilt der
Alters- und Ehrenabteilung, die mit der Organisation und
der Durchführung der Ausstellung über die Feuerwehr-Alt-
technik im Vereinsraum in Obercunnersdorf sehr guten An-
klang bei interessierten Besuchern fand.

Die Vertreter der Ortswehren Colmnitz und Klingenberg, die
zusammen mit der Ortswehr Obercunnersdorf einen Lösch-
zug bilden, freuten sich über die Einladung zur Versamm-
lung. Dies sollte beibehalten werden, um auch neue Ideen
aufzugreifen und über Probleme informiert zu werden. Die

gemeinsamen Dienste waren eine Bereicherung für alle Ka-
meraden und sollten ausgebaut werden.

Weiterer Tagesordnungspunkt war die Wahl der Wehrlei-
tung.
Die Kameradinnen und Kameraden waren aufgerufen, in ei-
ner geheimen Wahl, über die Posten für den Wehrleiter und
seine beiden Stellvertreter zu entscheiden. Kamerad 
Hartmut Kaudela trat nach 17 erfolgreichen Jahren als
Wehrleiter nicht mehr zur Wahl an. Wir danken Kamerad
Hartmut Kaudela für seine Einsatzbereitschaft zum Wohle
der Wehr und für die sicherlich nicht immer einfache Arbeit
als Vermittler zwischen Gemeinde und Feuerwehr.

Gewählt wurde als neuer Wehrleiter Kamerad Andreas
Thümmel jun. sowie seine Stellvertreter Kamerad Martin
Seidel und Kamerad Tomas Rietzschel. Wir wünschen der
neuen jungen Wehrleitung viel Erfolg bei der Lösung der an-
stehenden Aufgaben. Letztes ließ nicht lange auf sich war-
ten. Die erste Aufgabe des neuen Wehrleiters war die Eh-
rungen folgender Kameradinnen und Kamerad zu 30 treuen
Dienstjahren:

Kameradin Petra Bachmann, Kameradin Marita Hartmann,
Kameradin Karla Hofmann, Kamerad Heiko Krone

Gleichzeitig erhielt der Wehrleiter Kamerad Andreas Thüm-
mel jun. die Beförderung zum Hauptlöschmeister. Kamerad
Bernd Schubert wechselte in die Altersabteilung.
Besonders begrüßt wurde die bereits durch den Feuerwehr-
ausschuss beschlossene Neuaufnahme des Kameraden
Philipp Höhne. Auch ihm wünschen wir viel Freude in der
Wehr und unfallfreie Einsätze.

Wehrleitung Obercunnersdorf für Wort und Bild

Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Obercunnersdorf

neue Wehrleitung v.l.: Andreas Thümmel jun., Tomas Rietz-
schel, Martin Seidel und der ehem. Wehrleiter Hartmut Kaudela

Erster Dienstakt des neu gewählten Wehrleiters: 
die Aufnahme von Philipp Höhne
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Das winterliche Wetter der letzten Wochen ließ im Gemein-
degebiet viele Gewässer, darunter auch die Talsperre Klin-
genberg, zufrieren. Diese ansehnliche Erscheinung des
Winters birgt aber auch Gefahren, denn nicht immer ist die
Eisdecke dick genug für eine Runde Eishockey.
Aus diesem Grund wurde durch die Ortsfeuerwehr Colmnitz
eine gemeinsame Ausbildung für die Ortsfeuerwehren in di-
rekter Talsperrennähe organisiert. Zur Unterstützung kamen
die Kameraden der Wasserrettungsgruppe vom DRK Freital
hinzu. Übungsobjekt war der Teich am Jugendclub Colm-
nitz. Ein Kamerad der Höckendorfer Ortswehr erklärte sich
bereit, in einem entsprechenden Schutzanzug das zu ret-
tende Opfer darzustellen. Zuvor musste aber erst einmal ein
Loch in das Eis geschlagen werden, eine schweißtreibende
Arbeit bei frostigen Temperaturen. Nachdem das Opfer nun
sein wohlverdientes Bad nehmen konnte, ging es an die
Rettung. Durch die Kameraden der Wasserrettung wurden
verschiedene Möglichkeiten erklärt und vorgeführt, so zum
Beispiel mit einem aufblasbaren Boot oder wie bei der 
Feuerwehr eher üblich, mit mehreren Steckleiterteilen. 

Dabei waren alle Beteiligten
auf dem Eis immer mit einer
Rettungsweste vom DRK
sowie mit einem Seil von ei-
nem weiteren Kameraden an
Land gesichert. Dass diese
Maßnahmen nicht übertrie-
ben waren, mussten einige
Kameraden am eigenen Leib
feststellen: am Teichrand, wo das Eis dünner wird, holten
sich der Eine oder Andere nasse Füße!
Nach dem praktischen Retten ging es zur Theorie in den
Schulungsraum der Colmnitzer Agrargenossenschaft. Ne-
ben einer kleinen Stärkung gab es hier zusätzliche Informa-
tion zum Verhalten bei der Rettung von Eisopfern.
Herzlichen Dank an die Colmnitzer Kameraden für die Orga-
nisation und Verpflegung und an die Wasserretter für die
fachliche Durchführung dieser Ausbildung.

Rico Menzer, Fotos: Roland Halkasch

Frostige Ausbildung in Colmnitz

Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 

Zur Gemeinderatssitzung am 14.02.2017 wurden die neu
gewählten Ortswehrleiter der Ortswehren Obercunnersdorf
und Beerwalde mit ihren jeweiligen Stellvertretern durch
den Gemeinderat bestellt. Dabei übernimmt Andreas Thüm-
mel die Leitung der Ortsfeuerwehr Obercunnersdorf. Kame-
rad Martin Seidel wurde zum 1. Stellvertreter und Kamerad
Tomas Rietzschel zum 2. Stellvertreter der Ortsfeuerwehr
Obercunnersdorf bestellt. Als neuer Ortswehrleiter über-
nimmt Kamerad Tobias Krell die Leitung der Ortsfeuerwehr
Beerwalde. Ihm steht Kamerad Mario Ullmann als Stellver-
treter zur Seite. Der Bürgermeister bedankte sich für das
langjährige ehrenamtliche Engagement und die gute Zu-
sammenarbeit mit den bisher amtierenden Ortswehrleitern
Hartmut Kaudela (Obercunnersdorf) und Werner Oeser
(Beerwalde) sowie bei den Stellvertretern Andreas Thümmel
(Obercunnersdorf) und Matthias Bellmann (Beerwalde). 

Neue Ortswehrleiter
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Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Pretzschendorf
Am 20. Januar fand die Jahreshauptversammlung der Orts-
feuerwehr Pretzschendorf statt. Nachdem der Musikzug zur
Einstimmung einige Titel gespielt hatte, begrüßte Versamm-
lungsleiter, Kamerad Schaeffer, alle Anwesenden. Unserer
Einladung waren über vierzig Kameradinnen und Kamera-
den gefolgt. Begrüßen durften wir als Gast Bürgermeister
Schreckenbach. Ebenso die Vertreter der Ortsfeuerwehren
Colmnitz, Friedersdorf, Klingenberg und Röthenbach, sowie
vom DRK Ortverein Pretzschendorf. Vor der Bekanntgabe
der Tagesordnung galt eine Gedenkminute unserem ver-
storbenen Kameraden Avo Jöers.
Es folgte die Verlesung des Berichtes des Ortswehrleiters.
Kritisch wird nach wie vor die personelle Situation der Ein-
satzabteilung eingeschätzt. Durch Wohnortwechsel oder
Montagearbeit fehlen einige der Kameraden.
Besonders an Werktagen sind meist nur ein paar wenige
Einsatzkräfte in Ort verfügbar.
Leider brachten auch Aufrufe an die Einwohner zum Mitwir-
ken in der Feuerwehr keinen spürbaren Erfolg.
Kamerad Mayer blickte dann auf die kulturellen Höhepunkte
2016 unserer Wehr zurück. Winterfeuer, Bowlingmeister-
schaft, Vogelschießen, Schlachtfest und Skatmeisterschaft
sollen dafür stellvertretend genannt sein. Die Pretzschen-
dorfer Ortsfeuerwehr wurde zu fünf Einsätzen gerufen. Am
12.03. Rauch im Wald Röthenbacher Tal – Blinder Alarm,
01.04. Kurzschluss Elektro-Hausanschluss Predo, 27.05.
Wasser und Schlamm nach Unwetter in Keller Pretzschen-
dorf. 26.06. Tierrettung Predo, 17.11. Ölspur Richtung
Beerwalde. Im Anschluss folgten Ausführungen zur Ausbil-
dung im Jahr 2016. So konnte 1 Kamerad die Truppmann-
Grundausbildung erfolgreich abschließen. 
Die Ausbildung in der Ortsfeuerwehr nahm 25 Dienste in
Anspruch. So wurden unterschiedliche Themen abgearbei-
tet und ein gutes Ausbildungsniveau erreicht.
Der Ortswehrleiter dankte allen Kameraden für die geleistete
Arbeit und den Nachbarwehren für die gute Zusammenarbeit.
Danach folgten die Berichte von Musikzug, Jugendfeuer-
wehr sowie Alters- und Ehrenabteilung. Die jeweiligen Ab-
teilungsleiter berichteten sehr anschaulich über das vergan-
gene Dienstjahr. Sie konnten insgesamt recht gute Dienst-
beteiligungen verzeichnen.
Nach den Grußansprachen vom Bürgermeister und den
Gäs ten erfolgte die Neuaufnahme von Felix Behnisch und 
Josef Baumgart aus den Reihen der Jugendfeuerwehr in die
Einsatzabteilung. Anschließend wurden die Kameraden der
Musik; Roland Gründlich, Tobias Engelbrecht und Armin
Börrnert zum nächsthöheren Dienstgrat befördert.
Danach wurden die Ehrungen zum Dienstjubiläum vorge-
nommen. Für 20 Dienstjahre im Musikzug: Angelika Hof-
mann. Für 25 Dienstjahre in Musik bzw. Einsatz wurden ge-
ehrt: Armin Börrnert, Jens Hofmann und Mike Mayer. Für 40
Dienstjahre: Roland Ryschawy. Auf 65 Dienstjahre bzw.
Mitgliedschaft blicken Werner Berndt und Paul Jost zurück.
Eine besondere Ehre  war es dann, Kameradin Ingeborg
Braune nach 38 Jahren als Kassenwartin und Mitglied der
Ortswehrleitung, auf ihren Wunsch hin, in den verdienten Al-
tersruhestand zu entlassen.

Nun folgte, nach 5 Jahren wieder notwendig, die Wahl von
Wehrleitung und Ortsfeuerwehrausschuss. Gewählt wurden
Kamerad Mike Mayer zum Ortswehrleiter und Kamerad
Thomas Schaeffer zum Stellvertreter.
In den Feuerwehrausschuss wurden gewählt: Roland
Ryschawy, Torsten Perner, Uwe Reichelt und Jens Pose.
Als neuer Kassenwart wurde Bernd Kunath gewählt.
Dem Kameraden Thomas Engelbrecht wurde für sein jahre-
langes Mitwirken in der Leitung ganz herzlich gedankt.
Bei einem kleinen Imbiss, etlichen Gesprächsrunden und
Blasmusik klang die Jahreshauptversammlung schließlich aus. 

M. Mayer

Einsatzticker Januar                             
Einsatz I & II: Am Morgen des 3.
Januar kam es auf der S190 in
Colmnitz zu einem Verkehrsun-
fall. Die Einsatzkräfte der Orts-
wehr wurden alarmiert mit dem
Hinweis, dass am Unfallfahrzeug
Rauch aufsteigt. An der Einsatz-
stelle angekommen, stand das Fahrzeug bereits in Voll-
brand und musste durch die Colmnitzer Kameraden
gelöscht werden. Die Einsatzstelle wurde anschließend an
die Polizei übergeben.
Rund zwei Stunden nach der ersten Alarmierung wurden
die Blauröcke erneut zu dieser Stelle gerufen: das Bergeun-
ternehmen fand nach dem Anheben des Unfallfahrzeuges
aus dem Graben weitere Glutnester unter dem Fahrzeug.

Einsatz III: Aufgrund der winterlichen Verhältnisse war die
Verbindungsstraße von Pretzschendorf nach Beerwalde be-
reits gesperrt. Diese Sperrung wurde jedoch von mehreren
Fahrzeugführern am Nachmittag des 4. Januars ignoriert
und die Autos blieben im Schnee stecken. In einem der
Fahrzeuge befand sich auch eine Mutter mit Kleinkind. Aus
diesem Grund wurde die Feuerwehr Pretzschendorf alar-
miert und rückte zu den Eingeschneiten aus. Vor Ort wurde
begonnen, die Fahrzeuge per Hand und Schneeschippe
freizuschaufeln. Parallel wurde ein Traktor mit Schneepflug
hinzugezogen, der die Zufahrt beräumte. Somit konnten
sich die beiden Fahrzeuge mit etwas Muskelunterstützung
selbst befreien. Im Anschluss wurde die Absperrung an den
beiden Zufahrten in Pretzschendorf und am Forsthaus noch
„idiotensicher“ mit Absperrband ausgeführt, um weitere
Einsätze nach diesem Muster zu vermeiden.

Einsatz IV: Zu einer hilflosen Person hinter verschlossener
Tür wurden die Ortsfeuerwehren Ruppendorf und Höcken-
dorf am 31. Januar mittags gerufen. Vor Ort bestätigte sich
die Lage und die Kameraden mussten für den Rettungs-
dienst einen Zugang zur Wohnung schaffen. 

Rico Menzer
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Als dreistufiges Qualifizierungsverfahren startet der Wettbe-
werb 2017 auf Landkreisebene. Das Motto lautet dieses
Mal:

„Was haben wir bislang erreicht – 
Was wollen wir für die Zukunft –

Was ist zu tun?“

lm Mittelpunkt des Wettbewerbs steht das Engagement der
Einwohner - was sie, die Vereine und die Unternehmen aus
eigener lnitiative bewirken, welche Vorhaben und Projekte
zur ganzheitlichen Entwicklung des Dorfes wurden und wer-
den angeschoben und wie werden die künftigen Herausfor-
derungen angegangen. Dabei ist nicht das äußere Erschei-
nungsbild des Ortes entscheidend für die Bewertung, son-
dern die Gesamtheit der Aktivitäten der Menschen, ihre Hei-
mat lebenswert und zukunftsfähig zu gestalten. Berücksich-
tigt werden die unterschiedlichen Ausgangssituationen und
die demografische Entwicklung ebenso wie die Nutzung der
Möglichkeiten des Zusammenwirkens mit anderen Ortstei-
len sowie regionale Kooperationen.

Teilnehmen können Dörfer als räumlich geschlossene Orte
mit bis zu 3.000 Einwohnern. Es können auch mehrere Dör-
fer einer Gemeinde getrennt voneinander antreten. Zur Teil-
nahme werden ausdrücklich auch diejenigen Dörfer aufge-
fordert, welche bereits bei zurückliegenden Wettbewerben
erfolgreich waren. 

Der Wettbewerb wird in drei Stufen durchgeführt - in den
Landkreisen im Jahr 2017, auf Landesebene im Jahr 2018
und auf Bundesebene im Jahr 2019. Für den Kreiswettbe-

werb führt das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge das Verfahren durch. Anmeldungen zum Wettbewerb
sind bis zum 05.05.2017 beim Landratsamt einzureichen.

Informationsveranstaltungen zum Dorfwettbewerb:

am 10. März 2017 in Waltersdorf/Oberlausitz und am 
12. April 2017 in Stangengrün/Landkreis Zwickau

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, 
Stabsstelle Wirtschaftsförderung 
Katrin Hentschel, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, 
Tel.: 03501 515-1518, Fax: 03501 515-81518
E-Mail: katrin.hentschel@landratsamt-pirna.de

Das Antragsformular, die Teilnahmebedingungen und Hin-
weise zu den Bewertungskriterien stehen online unter:
http://www.smul.sachsen.de/laendlicher_raum/55.htm 
zur Verfügung bzw. können bei Frau Hentschel erfragt wer-
den.

Der Startschuss für den 10. Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
ist gefallen. 



01. März 2017 Seite 15 Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg

C
M
Y
K

Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 

Projektideen und Jury gesucht!
…für „Rock dein Projekt“ 2017  

Für junge Leute ist bei Euch im Ort nix los? Dann werdet
selbst aktiv! Egal ob Theaterstück, Basketballturnier,
Straßenfest oder Graffiti-Workshop – Eurer Kreativität sind
keine Grenzen gesetzt. Ihr selbst entscheidet, wie Euer ju-
gendkulturelles Projekt aussehen soll.

Bewerbt Euch ab sofort mit Eurer Idee für ROCK DEIN
PROJEKT 2017 und erhaltet Unterstützung bei der Planung
und Organisation sowie finanzielle Hilfe für Eure Aktion!

Was ist zu beachten?

�    Bewerben können sich alle Jugendlichen aus dem Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge im Alter zwi-
schen 14 und 27 Jahren.

�    Eure Idee ist von Jugendlichen für Jugendliche und…
�    … nicht kommerziell aber bunt, kreativ und jugendkultu-

rell!

Am 22. April 2017 präsentiert Ihr Eure Projektidee einer Ju-
gendjury. Die entscheidet direkt vor Ort über den Geldbe-
trag, den Euer Projekt erhält. Unterstützung vom Antrag bis
zur Projektumsetzung erhaltet Ihr vom Team des Flexiblen
Jugendmanagements, das ROCK DEIN PROJEKT bereits
zum achten Mal organisiert.

Alle Termine für 2017 auf einem Blick:

�    31. März          Anmeldeschluss für Projekte und 
Jugendjury

�    07.-09. April    Vorbereitungs-Workshop der 
Jugendjury

�    22. April          Jury-Sitzung 

Ihr habt eine Projektidee oder wollt in die Jury? Dann
schnell bis zum 31. März 2017 anmelden unter:

Projekt Flexibles Jugendmanagement
Tel. 03501 571157                                                
Mobil: 0152 53107657
E-Mail: flexjuma@jugend-ring.de
Home: flexibles-jugendmanagement.de

V.i.S.d.P. Matthias Just

Netzwerk für Senioren 
in der Gemeinde Klingenberg  

Auf Initiative der Pflegekoor-
dinatorin des Landkreises
und der Gemeindeverwal-
tung  wurde im August 2016
in Klingenberg eine Netz-
werkrunde von verschiede-
nen Akteuren aus dem Be-
reich Senioren und Pflege
ins Leben gerufen. In dieser
Runde engagieren sich u.a.
ansässige Pflegedienste,
Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltung, Vereine, ein Ein-
kaufsmarkt, ein Pflegebera-

ter der AOK PLUS, eine Nachbarschaftshelferin sowie eh-
renamtlich engagierte Bürger, die gemeinsam an einem gut
funktionierenden Versorgungsnetzwerk für die Senioren vor
Ort arbeiten möchten. Die Inhalte der Treffen legen die Ak-
teure selbst fest. So wird z.B. aktuelles Wissen zum Thema
Pflege ausgetauscht und nach Möglichkeiten und Wegen
für eine bessere Vernetzung geschaut. Es entstehen aber
auch Ideen und Anregungen für neue Angebote und Projek-
te, welche die Senioren unterstützen. Ebenso kann die Öf-
fentlichkeitsarbeit ein Thema sein, wenn es darum geht,  ob
die Angebote den älteren Menschen auch bekannt sind
(z.B. Seniorentreffs, Beratungsmöglichkeiten, Nachbar-
schaftshelfer).   
Die Akteure treffen sich in regelmäßigen Abständen im
Hilda e.V. in Colmnitz. Am 11.April (15.30 Uhr) ist nun schon
das vierte Treffen geplant. Die Teilnahme an diesen Netz-
werkrunden ist immer offen für interessierte Menschen, die
sich vor Ort zum Thema Senioren und Pflege  engagieren
möchten.
Solch ein Netzwerk kann dabei helfen, dass ältere und pfle-
gebedürftige Menschen so lange wie möglich in ihrem Le-
bensumfeld verbleiben können und die soziale Infrastruktur
vor Ort zu stärken.

Kontakte:

Frau Roßberg                              Frau Oehme
Landratsamt/                               Gemeindeverwaltung
Pflegekoordinatorin                     Klingenberg
Hüttenstr. 14,                               Schulweg 1, 
01705 Freital                                01774 Klingenberg
Tel.: 03501 5152246                    Tel.: 035055 68027
katrin.rossberg@landratsamt-     julia.oehme@gemeinde-
pirna.de                                       klingenberg.de

Frau Richter
Begegnungszentrum Hilda e.V.
Colmnitz, Talweg 12b
01774 Klingenberg
Tel.: 035202 50217
info@hilda-ev.de
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#EhrenamtOlé – 48h-Aktion 2017   
„…Initiative zeigen, anpacken, etwas bewegen…“ vom 12.-
14. Mai 2017 findet die 48h-Aktion im Landkreis Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge statt.
Die 48h-Aktion möchte das ehrenamtliche Engagement von
Jugendlichen in den Fokus der Öffentlichkeit rücken. Alle
interessierten jungen Menschen haben die Chance am Akti-
onswochenende ein selbstgewähltes Projekt innerhalb von
48 Stunden eigenständig umzusetzen. Anmelden können
sich die Jugendgruppen bis zum 03. April 2017 unter
www.projugendev.de. 
Jede Gruppe erhält im Vorfeld T-Shirts für ihre 48h-Aktion.
Dadurch sind die engagierten jungen Menschen am Akti-
onswochenende schon von Weitem zu erkennen. Egal, ob
Jugendclubs renoviert, Ausstellungen organisiert, Spielplät-
ze gestrichen, Aufführungen im Altersheim veranstaltet wer-
den oder Müll in der Natur gesammelt wird, den Ideen für
eigene Projekte sind keine Grenzen gesetzt. Was die Ju-
gendlichen zum Gestalten, Ausstellen, Renovieren, Ver-
schönern und kreativ sein benötigen, organisieren sie sich
selbst. Anwohner und regional ansässige Unternehmen
sind dabei als Unterstützer gern gesehen.
Als besondere Mitmachaktion zum 10jährigen Jubiläum der
48h-Aktion sollen die Jugendgruppen unter dem #Ehren-
amtOlé am 13.05.2017 14:00 Uhr kreatives Gruppenbild
auf facebook.com/48hAktionSOE posten. Damit soll vi-
sualisiert werden, wie viele Gruppen sich mit ihren Projek-
ten im gesamten Landkreis engagieren. 
Als Anerkennung ihres Engagements erhält jede Jugend-
gruppe im Nachgang ein individuelles Dankeschön.  Orga-

MAU - MAU - TURNIER  
Am 01. April 2017 lädt der 
Jugendclub Obercunnersdorf 
für Groß und Klein, 
wieder zum alljährlichen Karten klitschen ein.
Beginn ist 14.00 Uhr 
und die Anmeldung ist ne viertel Stunde davor!!
Habt ihr danach dann noch Lust und Zeit,
können wir alle sitzen ab 20.00 Uhr in Gemütlichkeit.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir hoffen um zahlreiche Teilnahme.
Der Jugendclub Obercunnersdorf e. V.

nisiert wird die 48h-Aktion wieder durch den Trägerverbund
von Pro Jugend e.V., dem Kinder- und Jugendhilfeverbund
Freital e.V. und dem Jugendring Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e.V.. 
Der Trägerverbund ist schon gespannt, was im Landkreis
innerhalb dieser Zeit alles bewegt, geschaffen, erneuert und
verändert werden kann.

Die Termine für 2017 auf einem Blick
03.04.2017
Anmeldeschluss für die Jugendgruppen
12.-14.05.2017
Landkreisweites Aktionswochenende
13.05.2017, 14:00 Uhr
Fotoflashmob auf facebook.com/48hAktionSOE #EhrenamtOlé

Unser Dank geht bereits jetzt an die Bavaria-Klinik Kreischa
sowie die Ostsächsische Sparkasse Dresden für die finanzi-
elle Unterstützung und an Frau Kati Hille, Beigeordnete des
Landrates, für ihr persönliches Engagement als Schirmher-
rin der 48h-Aktion 2017.

V.i.S.d.P. Pro Jugend e.V.

von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Gaststätte „Reichskrone“ Dippoldiswalde, 
„Tausch von Briefmarken, Heimatbelegen und 
Ansichtskarten“

IG Kulturfreunde Ruppendorf und Umgebung e.V.                      

Philatelistentreffen 
am Sonntag, dem 19. März                         

Informationen
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�  05.03.
Großer Preis von Höckendorf – Winter-Cup, 
MSC Höckendorf

�  18.03.
„Frühlings warm up“ im Jugendclub Colmnitz

�  25.03.
Konzert „Jolly Jumper“ im Kulturhaus 
Pretzschendorf

�  30.03.
Scheunenkino, „Kultur im lebensRaum“ 
Röthenbach

�  01.04.
MAU MAU Turnier in Obercunnersdorf

zum Nachbarn geschaut:

�  12.03.2017
Orgelkonzert zum Geburtstag Gottfried Silbermanns
im G.S.-Museum 

�  18.03.
Kleinbobritzscher Klassikabend im „Trommlerhof“

�  25.03. 
Sängerball Gesangverein “Liedertafel“ e.V. im 
Gasthof „Zum Fürstental“ Kleinbobritzsch

�  25.03.
Skatturnier in der Sportlerklause der Kegelbahn
Frauenstein

Veranstaltungsübersicht März

Anzeigen
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Liebe Leserinnen und Leser,                                                                                              

mit dem Erscheinen dieses Amtsblattes sind
die tollen Tage des Karnevals oder Fa-
schings vorbei. In manchen Orten finden
noch Veranstaltungen statt, aber der Höhe-

punkt endet traditionell mit dem Aschermittwoch.                                                          

Viele Christen nutzen diesen Tag, um sich auf die kommende
Fastenzeit vorzubereiten. Sichtbares Zeichen dafür ist das
Aschekreuz, das in den Aschermittwochsgottesdiensten bei
den katholischen und einzelnen evangelischen Kirchen je-
dem Gläubigen auf die Stirn gezeichnet wird. Es erinnert uns
daran, dass wir Menschen sterblich sind. „Gedenke, dass du
Staub bist und wieder zu Staub wirst.“ Dieses Wort wird je-
dem einzelnen zugesprochen. Zugleich soll dieses Asche-
kreuz ein sichtbares Zeichen der Umkehr hin zu Gott sein.
Hier wird das Wort Jesu „Kehr um, und glaub an das Evange-
lium“ (Markus 1, 15b) jedem einzelnen zugesprochen.

Fasten, das ist mehr als nur der Verzicht auf bestimmte lieb-
gewonnene Gewohnheiten. Fasten, das ist mehr als nur eine
Möglichkeit, um wieder die Bikinifigur für den kommenden
Sommer zu bekommen. Fasten ist die radikale Konzentration
auf das Wesentliche. Die Fastenzeit vor Ostern lädt uns ein,
das Leiden und Sterben Jesu zu bedenken und aktuell auf
unser Leben zu übertragen. Unser Gott ist ein Gott, der mit
uns leidet. Gerade in einer Zeit, wo vieles nicht nur in Frage
gestellt wird, sondern auch ins Wanken gerät, was unserer
demokratischen Gesellschaft Halt und Stabilität verleiht, ist
eine solche Umkehr überlebenswichtig. Diese Zeit mahnt
uns, nicht nur auf „alternative Fakten“ oder einfache Antwor-
ten zu hören. Diese Zeit mahnt uns, genauer hinzuschauen –
auf unsere Welt und auf unsere Beziehung zu Gott.

Ich wünsche Ihnen eine erfüllte und gesegnete Fastenzeit
und bleiben Sie behütet!

Ihr Pfarrer Jan Herfen

Unsere Gottesdienste

SCHWESTERNKIRCHGEMEINDEN HÖCKENDORF & PRETZSCHENDORF-HARTMANNSDORF
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�  Krabbelkreis in Höckendorf

Das ist ein Angebot für Kleinkinder, die von einem Elternteil
begleitet werden. Eingeladen wird zum Austausch, Ken-
nenlernen und gemeinsamen Spielen am 1. und 3. Dienstag
im Monat jeweils ab 9:30 Uhr. 

Ansprechpartnerin ist Frau I. Michael (Pfarramt Höcken-
dorf).

�  Reden über Gott und die Welt in Ruppendorf

Wer über Themen, die bewegen, miteinander ins Gespräch
kommen will und dabei auch die Kirche sucht, sei eingela-
den an jedem 2. Donnerstag im Monat, 19:45 Uhr ins Pfarr-
haus Ruppendorf. 

Ansprechpartner ist Herr Hans-Ulrich Tews.

� Bibelwoche 2017 – Nachdenken und Gespräch über
Abschnitte aus dem Matthäusevangelium

„Bist du es?“ ist das Motto der diesjährigen Bibelwoche mit
Texten aus dem Matthäusevangelium.
Diese Frage soll im Blick auf Jesus nach dem Eröffnungs-
gottesdienst in 5 Themenabenden aus verschiedenen Per-
spektiven betrachtet werden. Alle Interessierten laden wir
dazu recht herzlich ein.

Montag, 27.03. in Colmnitz, 19.30 Uhr mit Pfarrer Singer,
Dienstag, 28.03. in Dorfhain, 19.30 Uhr mit Pfarrer Koch,
Mittwoch, 29.03. in Klingenberg, 19.30 Uhr 
mit Pfarrerin Lattke,
Donnerstag, 30.03. in der Kirche Ruppendorf, 19.30 Uhr
mit Pfarrer Schurig,
Freitag, 31.03. in der Kirche Ruppendorf, 19.30 Uhr 
mit Pfarrer Uhlig.

Pfarrerin Sabine Münch Pretzschendorf Telefon 035058 / 41263
Pfarrer Michael Heinemann Höckendorf Telefon 035055 / 61282
Pfarrer Jan Herfen Dorfhain Telefon 035055 / 61338

Weitere Informationen über Angebote der Kirchgemeinden finden Sie in unseren Gemeindebriefen. Wenn Sie diesen be-
ziehen möchten, wenden Sie sich bitte an die betreffenden Pfarrämter.

Besuchen Sie uns im Internet auf www.kirchgemeinde-hoeckendorf.de.

PFARRAMT & FRIEDHOFSVERWALTUNG:

Anzeigen
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Oberschule „Hans Poelzig”

Am 23.01.2017 in der Zeit von 17:00-19:00Uhr öffnete die
Oberschule „Hans Poelzig“ Klingenberg wieder ihre Pforten
und lud alle Interessierten zum „Tag der offenen Tür“ ein.
Angesprochen waren vor allem die Grundschüler, welche
derzeitig noch in der Klassenstufe 4 der umliegenden
Grundschulen lernen sowie deren Eltern. Nicht zuletzt
könnten sie im kommenden Schuljahr schon als die neuen
Oberschüler das Schulleben bereichern als auch die zahl-
reichen außerunterrichtlichen Angebote für sich nutzen.

Die Mühe und Vorbereitung hatte sich auch in diesem Jahr
für die Gastgeber wieder gelohnt. Das Interesse der Besu-
cher war groß. Als „Schülerlotsen“ eingesetzte Schüler un-
serer Oberschule führten die Gäste durch das Schulhaus, in
dem es wieder so einiges zu sehen und zu erleben gab:

Arbeitsergebnisse aus dem Profilunterricht und Tech -
nik/Computer, Handarbeiten des Kurses „Textiles Gestal-
ten“, Arbeiten im LRS-Unterricht, Ausstellungen in den

Fachkabinetten Biologie, Geographie, Mathematik, Kunst-
erziehung, Deutsch, Geschichte, Ethik und Religion sowie
des Englisch- und Französischunterrichtes. Die Besucher
konnten darüber hinaus auch so einige Experimente in den
Fächern Physik und Chemie erleben.

Auch die Besichtigung der Turnhalle und des PC-Kabinet-
tes gehörte für die meisten Interessenten zu einem festen
Programmpunkt beim Gang durch das Schulhaus. Schullei-
terin Frau Stenzel beantwortete dabei gern die vielschichti-
gen Fragen rund um den Bildungsgang „Oberschule“ und
informierte ebenso über alle schulspezifischen Gegebenhei-
ten.

Vor dem Hintergrund der Gesundheitsprävention konnten
sich die Besucher auch am Stand „Zahnprophylaxe“ fach-
kompetent informieren bzw. beraten lassen. 

Besonders der vor zwei Jahren neu renovierte Schulclub
hatte bei den heranwachsenden Besuchern großes Interes-
se geweckt, ausgestattet mit zwei Sitzgruppen, Spielrega-
len und einem Tischkicker. Ein Mitarbeiter des Vereins „Pro
Jugend e.V.“, als schulinterner Verantwortlicher des
Schulclubs, aber u.a. auch als Ansprechpartner für die Ju-
gendclubarbeit im Gemeindegebiet, beantwortete den Be-
suchern dabei gern ihre Fragen.

Sanfte, aber auch rockige Töne hallten durch das Schul-
haus. Nach dem Auftritt des Schulchores unterhielt die
Schulband das Besucherpublikum mit ihren musikalischen
Darbietungen im mit Instrumenten und Technik gut ausge-
statteten Musikraum.

Im weiträumigen Foyer des Erdgeschosses präsentierte die
AG Foto/Schulchronik ihr umfangreiches Werk der
Schulchronik. In unmittelbarer Nähe dazu befand sich der
Stand des Schulfördervereins. Er unterstützt seit seiner

Rückblick - Tag der offenen Tür am 23.01.2017
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Gründung (am 19.04.2005)
finanziell als auch inhaltlich
das Schulleben. Für das leib-
liche Wohl der Besucher
sorgte der Fachbereich
Hauswirtschaft/WTH mit ei-
nem leckeren Imbissangebot
und Getränken.

Während dieser zwei Stun-
den zum „Tag der offenen
Tür“ der Oberschule „Hans
Poelzig“ Klingenberg konn-
ten sich alle interessierten
Besucher ein Bild von den
Räumlichkeiten sowie der
pädagogischen Arbeit an der
Schule machen, ob im unterrichtlichen oder außerunter-
richtlichen Bereich.
Es sei an dieser Stelle allen Schülern und Lehrern sowie
dem technischen Personal der Schule gedankt, welche an
der Vorbereitung und Durchführung dieser Veranstaltung
tatkräftig mitgewirkt haben.

Colin Haltenort
Foto/ Schulchronik

Ihr Anzeigentelefon:
037208/876-100
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Für das Skilager vom 07.01.bis zum 13.01.2017 hatten sich
26 Schüler unserer Schule angemeldet. Darunter waren 8
Schüler der neuen 5.Klassen.
Leider begann die Vorbereitung des Skilagers mit einer trau-
rigen Geschichte. Unser langjähriger Organisator des Skila-
gers Herr Kripahle hatte sich eine Handverletzung zugezogen
und konnte dadurch nicht mit ins Ahrntal nach Südtirol rei-
sen. Im Vorfeld musste kurzfristig der sportliche Leiter Herr
Schönfeld diese Aufgaben mit übernehmen.
Es galt auch personell umzuplanen. Neben Herrn Illgen, den
ehemaligen Eltern Frau Mende, Herrn John und Herrn Panzer
hatte sich Herr Prüfer als Elternteil und kurzfristig Herr Teister
als Betreuer bereiterklärt, wichtige Aufgaben zu überneh-
men.
Schon vorweg. Durch den großen Einsatz dieser Erwachse-
nen konnte auch dieses Skilager als großer Erfolg verbucht
werden.
Am 07.01.17 trafen sich alle Schüler, Frau Mende, Herr Tei-
ster und Herr Schönfeld 10.00 Uhr an der Schule Klingen-
berg. Die anderen Erwachsenen waren schon mit dem PKW
nach Südtirol vorgefahren, um einige organisatorische Dinge
zu klären.
Pünktlich 10.00 Uhr fuhr auch der Reisebus mit einer Ju-
gendgruppe aus Angermünde vor. Wir konnten nach dem
Beladen des Gepäckes unsere Fahrt 10.30 Uhr starten und
waren 21.00 Uhr am Ahrntaler Hof angekommen.
Es gab ein leckeres Abendbrot, eine kurze Einweisung und
anschließend war Nachtruhe angesagt.
Am nächsten Morgen nahmen wir den Skibus 8.20 Uhr und
ein großer Teil der Schüler musste die Skiausrüstung auslei-
hen. Der Rest der Truppe probierte schon mal die Bedingun-
gen auf dem Skihang aus. 10.00 Uhr waren wir dann alle im

Skigebiet vereint und es wurden nach einem Test die Ski-
gruppen eingeteilt.
Am Nachmittag und am Montag Vormittag hatten wir für die
Anfänger einen Skilehrer der Skischule gebucht. Bis auf ei-
nen Anfänger machten alle Schüler schon große Fortschritte.
Der eine Schüler bekam durch Herrn John und Herrn Teister
die nächsten Tage viel Einzelunterricht und lernte dadurch ei-
nige fahrerische Grundfähigkeiten.
Vom Wetter her hatten wir ab Montag großes Glück, da aus-
schließlich tagsüber die Sonne schien, nur nachts gab es
manchmal Schneefall.
Leider hatte sich am Sonntagnachmittag eine gute Skifahre-
rin bei einem Sturz das Knie verletzt und konnte dadurch die
restlichen Tage nicht mehr mitfahren.
Am Dienstag war es endlich soweit, dass bis auf den einen
Anfänger alle Schüler die höchste Erhebung des Skigebietes
„Sonnenklar“ erklimmen konnten.
Die anschließende Abfahrt auf roten und teils schwarzen 
Pisten meisterten alle erfolgreich.
Die nächsten Tage verbrachten wir mit vielfältigen Übungen
und dem Training für unser Abschlussrennen.
Am Donnerstag fuhren wir uns mit einer großen Schlange für
das Rennen warm.
10.30 Uhr war es endlich soweit und unsere Schüler fuhren
mit Startnummern ausgerüstet die Rennstrecke hinunter.
Zwei Läufe hatte jeder zu absolvieren.
Am Abend war dann große Auswertung. Jeder Schüler be-
kam eine Teilnehmerurkunde und die schnellsten Rennläufer
wurden mit Medaillen geehrt.
Am Freitag früh wurde zeitig geweckt, anschließend gefrüh-
stückt und etwas hektisch der Bus beladen. Wegen der Wet-
terprognosen wollten wir pünktlich 7.15 Uhr starten, was uns

auch gelang.
Nachdem wir mühsam über
den Brenner gefahren waren
ging es zügig in Richtung
Heimat. Nur zwischen Sie-
benlehn und Klingenberg gab
es noch einige wetterbeding-
te Schwierigkeiten.
19.00 Uhr fuhr der Bus end-
lich an der Klingenberger
Schule vor und die Eltern
konnten ihre Kinder wieder
begrüßen.
Ich möchte mich hiermit bei
allen Erwachsenen für den
großen Einsatz bedanken.
Dank gilt auch allen Schülern,
die mit großer Freude und
viel Elan die Übungseinheiten
bewältigt haben.
Wollen wir hoffen, dass es
nicht das letzte Skilager war.

A. Schönfeld
(Sportlehrer)

Das 17. Skilager der Oberschule Klingenberg ist Geschichte
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Hallo Kinder,
da habe ich doch mit Beginn des Winters unser Vogelhaus
im Garten aufgebaut, was ich voriges Jahr mit Opa selbst
gebaut hatte. Anfänglich kamen aber gar keine Vögel zu Be-
such, ja es gab ja noch genügend Futter für sie in der Natur
zu finden. Doch kaum war der erste Schnee gefallen, war
ein reger Flugbetrieb am Futterhäuschen zu beobachten.
Da kam die kleine Meisenfamilie, eine Menge Spatzen aber
auch der Grünfink, den man so schön an seinem grünen
Gefieder erkennen kann, zu Besuch und knabberten von
unseren leckeren Sonnenblumenkernen, die wir in diesem
Jahr aus der Sonnenblume aus Opas Garten geerntet hat-
ten. Als ich mit Opa darüber gesprochen habe, hat er mir
auch noch eine tolle Besonderheit vom Eichelhäher erzählt.
Der macht das ganze Jahr über in unserem Garten immer
genügend Krach und so auf sich aufmerksam. Aber er
scheint auch ein ganz schlauer Kerl zu sein, denn er ver-
gräbt im Herbst die Eicheln als Wintervorrat für sich selbst
in der Erde und holt sie nach Bedarf wieder hervor. Bei ge-
frorenem Boden ist dies dann allerdings nicht mehr möglich
und so verirrt er sich manchmal auch zum Futterhaus. Je-
den Tag gehe ich jetzt schauen, ob noch genügend Futter
im Vogelhäuschen liegt, denn die Vögel sollen ja im Winter
nicht Hunger leiden. Vielleicht kommt auch bald der Früh-
ling wieder, dann gehören Insekten, Würmer und Larven
wieder auf deren Speiseplan und sorgen für Abwechslung.

Ich hoffe auch ihr denkt an die Vögel im Winter und wenn ihr
kein eigenes Futterhäuschen für sie habt, streut einfach et-
was Futter aufs Fensterbrett. Ihr werdet sehen… auch das
finden sie.

Bis bald

Euer Schlumpfi

stellen Sie sich vor, Sie wollen mit Ihrem Kind oder Enkel-
kind entspannt und voller Neugierde auf Entdeckungstour
über Wiesen und Wege gehen. Statt kleiner Tiere zum Be-
obachten, Pflanzen mit herrlichen Farben und Düften prä-
sentieren sich dort Hundehaufen an Hundehaufen. Wie wä-
re Ihre Reaktion? Für uns Kinder und Erzieherinnen des
Klingenberger Naturkindergartens ist dies mittlerweile all-
tägliches Erleben. Durch die Schneeschmelze kommt ans
Licht, worum sich wochenlang kein Hundebesitzer geküm-
mert hat. Wir finden dies unerträglich und abstoßend. Ist es
zu viel verlangt die Hinterlassenschaften des Tieres in einen
Beutel zu packen und mit in die nächste Mülltonne zu neh-
men? Oder würde es Ihnen gefallen täglich zahlreiche Hun-
dehaufen vor Ihrer Haustür zu finden? Ich glaube wir alle
wissen die Antwort… Nun müssen Taten folgen!

Für unsere Kinder geht damit leider ein Stück ihrer lebendi-
gen und freien Entdeckungsfreude verloren. Wir verbinden
diese Worte mit dem Wunsch um mehr Achtsamkeit und
Verantwortung, denn es gibt auch noch ein Leben neben
Ihrem tierischen Liebling…

… die Kinder und Erzieher des Klingenberger Naturkinder-
gartens

Sehr geehrte Hundebesitzer,

Anzeigen
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Vereinsnotizen

Diesmal waren endlich mal richtige Winterferien im wahrsten
Sinne des Wortes, denn es lag tatsächlich Schnee. Natürlich
nutzten wir gleich das superschöne sonnige kalte Winterwet-
ter in der ersten Ferienwoche. Die Hortkinder der Ruppen-
dorfer Grundschule vergnügten sich beim Rodeln und
Schneebudenbauen. Nach einem ausgiebigen Spaziergang
mit anschließendem Wettrennen über das schneebedeckte
Feld entstand auch das „lebendige“ Mandala auf dem Foto. 

Nach der „Arbeit“ gab es das „Vergnügen“: zum Mittag aßen
wir nach Lust und Laune selbstbelegte Hamburger. Das war
richtig lecker! 

Entspannung war bei den Massagestunden angesagt und
wer Lust hatte, konnte sich aus Wachsresten seine eigene
Kerze gießen. 

In der zweiten Ferienwoche besuchte uns Frau Gottschalk
mit dem Kino im Hort. Wie immer waren die Kinder begeistert
und gefesselt vom Kinderkinofilm. Beim Kreativangebot,
dem Filzen, entstanden wunderschöne Kunstwerke. Diese
wurden dann natürlich den Eltern zu Hause ganz stolz prä-
sentiert. Das gemeinsame Frühstück in Buffetform rundete
beide Ferienwochen jeweils freitags traditionell ab. 
Nun sind die schönen Winterferien vorbei und mit denen
auch der langersehnte Schnee geschmolzen…, jetzt kann
der Frühling kommen.

Viel Erfolg für das zweite Schulhalbjahr wünschen euch die
Erzieherinnen vom Hort Ruppendorf.

Hurra, Winterferien sind da

Der Heimatverein Colmnitz e.V. 
lädt recht herzlich zu den nächsten Sitzungen ein. 
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 

8. März 2017 um 20:00 Uhr 
im Versammlungsraum der CAG e.G., Nordstraße 2 (Werkstattgebäude) in Colmnitz  und freuen uns über eine  zahlrei-
che Beteiligung. Unsere Einladung richtet sich  an  alle Interessierten  und  an  Vertreter von Vereinen und Firmen  in
Colmnitz.  An diesem Tag wollen wir gern zu  geplanten Veranstaltungen und Aktivitäten gemeinsam  beraten und viel-
leicht kommen hierbei noch  spannende Vorschläge zur Diskussion. 
Die nächste nichtöffentliche Veranstaltung findet für alle Mitglieder des Heimatverein Colmnitz  e. V. am 

29. März 2017 um 20:00 Uhr
ebenfalls im Versammlungsraum der CAG e.G. (Werkstattgebäude) statt. Die Einladung mit den Tagesordnungspunk-
ten wird noch versendet.  An diesem Tag  erfolgt  gleichzeitig  die Neuwahl des Vorstandes.

Der Vorstand

Hort Ruppendorf
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Kurznachrichten aus dem FV Edle Krone e.V.

..und es gäbe viel zu tun in Vorbereitung der Wandersaison
in unserer Gemeinde Klingenberg.

Da sind Wanderwege zu kontrollieren, mitunter auszu-
schneiden, Schilder zu reparieren und vieles mehr.

Aber erwartete Antworten auf die Fragen des Ortswegewar-
tes an die Gemeindeverwaltung gibt es noch immer nicht.
Nur eine Antwort unseres Bürgermeisters über Tagespresse
(SZ 20. Dez 16), dass es jetzt „Nägel mit Köpfen“ macht und
ein Wanderwegekonzept von einem Ingenieurbüro erstellen
lassen wird, in dem sich der „Anfangsentwurf“ des Ortswe-
gewartes ja einbauen lässt. Eine Aufgabenstellung an das
Ingenieurbüro sollte dennoch vorher unter den Gemein-
deräten mit der Verwaltung  diskutiert werden. Man wird al-
so abwarten müssen. Damit reduziert auch der FV Edle Kro-
ne mit  seinen  Aktivitäten bei der Unterstützung für die
Wanderwege in der Gemeinde, in Anleitung des Ortswege-
wartes, zunächst nur auf die Pfade rund um Edle Krone.

Auf  einer Beratung der Arbeitsgruppe Tourismus am 1. Fe-
bruar 2017 in Höckendorf wurde der Bürgermeister von den
Teilnehmern darum gebeten, die vorhanden touristische In-
frastruktur, bis zur Erstellung eines Konzeptes, wenigstens
zu erhalten und nicht verfallen zu lassen. Eine Aufgabenstel-
lung des Bürgermeisters an den Bauhof solle diesen
Wunsch umsetzen helfen. Immerhin  dürfte nach dieser Auf-
gabenstellung der „Hans Pölzig“ Rundweg an der Talsperre
nicht wieder in einen solchen unbegehbaren Zustand wie
2016 verfallen. Jenen,  an manchen Stellen unpassierbar
zugewachsenen Weg hatte der FV Edle Krone im vergange-
nen Jahr mit Vereinsmitteln wieder nutzbar gemacht. In den
Angelegenheiten der Entwicklung einer zeitgemäßen touri-
stischen Infrastruktur und eines abgestuften bedarfsge-

rechten Wegenetzes  dreht das Gemeindeschiff  aber wohl
langsam auf einen besseren Kurs.

„Die Bürger sollen über Klingenbergs Zukunft mitre-
den“, so lautet die Überschrift in der Tagespresse (SZ
11.Jan 2017). Über das „Wie“ findet sich dann aber im Bei-
trag dann nur der Hinweis auf zwei geplante Einwohnerver-
sammlungen. Um wieder mehr Ortschaftsräte für ein Enga-
gement für ihren Wohnortsteil zu begeistern,  muss aber
zunächst die Hauptsatzung der Gemeinde Klingenberg
geändert werden. Dort gibt es diese Option seit der Ge-
meindefusion nur noch für Beerwalde und Colmnitz. Viel-
leicht ist mehr Bürgernähe und Mitsprache auch  auf dem
Weg  auch über mehr Ortschaftsräte ganz nah an der Basis
zu erreichen? Ein Bürgerantrag auf rechtzeitige  Änderung
der Hauptsatzung im § 14 wurde auf der letzten Gemeinde-
ratssitzung gestellt.

Und was gibt es sonst im Verein? Im Museumsbahnhof Ed-
le Krone ist im März „Putzmonat“ vor der Sommer- und
Wandersaison, gleichsam als Vorbereitung auf die erste
größere Veranstaltung mit dem offenen Bahnhof rund um
das Dresdner Dampfloktreffen. Dann  hoffentlich wieder mit
einer tollen Doppeldampfparade über die Tharandter Ram-
pe.

Und mit unserem Ehrenmitglied Irmgard Berger, auch „Ma-
ma Edle Krone“ genannt  – ist der 95. Geburtstag zu feiern.
Alle guten Wünsche aus dem Verein begleiten sie auf einem
guten und zuversichtlichen Weg, noch mindestens bis zur
100!

Ihr Gunter Fichte  
(Vorsitzender FV Edle Krone e.V.)
Fotos G.Fichte

Vom Eise befreit sind Strom und Bäche
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Die Handballer der SG Ruppendorf 
laden zu den Punktspielen ihrer Mannschaften im Dezember ein. Der Eintritt zu den Heimspielen ist frei. Weitere
Spieltermine, allgemeine Informationen über den Verein sowie aktuelle Informationen  finden Sie auf unserer Home-
page unter: www.handball-ruppendorf.de  

Mario Hehne
Öffentlichkeitsarbeit SG Ruppendorf

Datum           Zeit          Mannschaften                                                                      Spiel                    Halle

Sa. 04.03.     16:00      Colmnitzer SV : SG Ruppendorf I                                          Außwärts             Berufsschulzentrum Freital, 
                                                                                                                            Bezirksklasse      Otto-Dix-Str. 2. Freital

So. 05.03.     12:00      HC Elbflorenz : SG Colmnitz/Ruppendorf (F)                         Außwärts             Energieverbundarena
                                                                                                                            2. Kreisliga          0167 Dresden

Sa. 11.03.     13:00      SV Niederau : SG Colmnitz/Ruppendorf (mJgd. A)                Außwärts             Strießner Str. 3
                                                                                                                            Bezirksliga           01561 Priestewitz

Sa. 11.03.     15:00      SG Ruppendorf II : SG Klotzsche III                                       Heimspiel            Prießnitztalhalle Glashütte,
                                                                                                                            3. Kreisliga          Prießnitztal 32 

Sa. 11.03.     17:00      SG Ruppendorf I : SG Kurort Hartha II                                   Heimspiel            Prießnitztalhalle Glashütte,
                                                                                                                            Bezirksklasse      Prießnitztal 32 

Sa. 18.03.     14:00      SG Colmnitz/Ruppendorf (mJgd. A) : VfL Meißen                 Heimspiel            Berufsschulzentrum Freital, 
                                                                                                                            Bezirksliga           Otto-Dix-Str. 2. Freital

So. 19.03.     10:30      Sportfreunde 01 III : SG Ruppendorf II                                  Außwärts             Görlitzer Str. 8
                                                                                                                            3. Kreisliga          01099 Dresden

So. 19.03.     12:30      Sportfreunde 01 III : SG Colmnitz/Ruppendorf (F)                 Außwärts             Görlitzer Str. 8
                                                                                                                            2. Kreisliga          01099 Dresden

So. 19.03.     18:30      SG DD Bank : SG Ruppendorf I                                             Außwärts             Görlitzer Str. 8
                                                                                                                            Bezirksklasse      01099 Dresden

Chorkonzert in der Kirche zu Höckendorf      

Auch in diesem Jahr wird der Kulturring Höckendorf e.V. wieder einen Beitrag zum kul-
turellen Leben in unserer Gemeinde leisten. Dafür haben wir ein Orgel- und Chorkonzert
in der Kirche Höckendorf vorbereitet. 

Mitwirkende diese Konzertes:
�       Chor Audite aus Schöneiche bei Berlin
�       Chor des Kulturringes Höckendorf
�       Organist der Hochschule für Kirchenmusik

Zur Aufführungen gelangen Werke des klassischen Chorkonzertes von Schumann, Mozart und Mendelssohn.
Außerdem kommen bekannte Volkslieder zum Vor-trag.  Auch bei diesem Konzert wurde in der Vorbereitung Wert
auf bekannte und beliebte Melodien gelegt. So wird sicher für jeden Musikfreund wieder etwas dabei sein. Die Ge-
samtleitung liegt in den bewährten Händen von unserem Mitglied Gunder Knäbel.
Termin für diese Veranstaltung ist Sonnabend, der 6. Mai 2017 um 16:00 Uhr.
Der Beginn des Kartenvorverkaufes wird im Amtsblatt April bekannt gegeben. Der Eintrittspreis  beträgt 5,50   . 
Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch.

Im Auftrag des Vorstandes
Hans-Dieter Kaden
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Blutspende       

Trotz Ferienzeit und Grippewelle konnten wir am
15.02.2017 fast 100 Blutspender in der Pretzschendorfer
Grundschule begrüßen. 91 Bürger haben dabei ihr Blut ge-
spendet, acht Personen mussten leider wegen verschiede-
ner Befunde abgelehnt werden.

Wenn auch die Befragung im Anamnesebogen immer kom-
plexer und umfangreicher wird, schreckt es doch nieman-
den ab, sich der Prozedur zu unterziehen. Dient es doch
ausschließlich dazu, den Empfängern der Blutkonserven
wirklich gesundes Blut zur Verfügung zu stellen. Die ansch-
ließende Untersuchung vom Arzt trägt dazu bei, auch die
letzten Fragen zu beantworten und Unsicherheiten auszu-
schließen.

Freundliche Schwestern sorgen dann dafür, dass es auch
nicht langweilig wird, wenn man auf der Liege wartet, bis
500 ml Blut allmählich den Beutel füllen.

Am Ende wartet ein leckerer Imbiss, zubereitet von unseren
fleißigen Helferinnen, auf den tapferen Blutspender.

Viele Bürgerinnen und Bürger aus Pretzschendorf und Um-
gebung kommen regelmäßig zu den Blutspende-Terminen,
zwei von ihnen waren schon besonders oft dabei:
Gisela Schüttig und Gunter Bretschneider leisteten bereits
100 Spenden und wurden dafür an diesem Tag extra ge-
ehrt.

DRK Ortsverein Pretzschendorf 
Gerd Geißler/Fotos: Heiko Horn
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Mohorn, Höckendorf und Possendorf/Kreischa siegen
bei Pretzschendorfer Hallenturnieren für den Fußball-
nachwuchs 
Am 04.02. veranstaltete der Pretzschendorfer SV in der Turn-
halle in Klingenberg mit Unterstützung der Ostsächsischen
Sparkasse Dresden Hallenturniere der F-, E- und B -Jugend.
In jeder Altersklasse gab es dabei für die 3 bestplatzierten
Teams und den besten Torschützen die Sparkassenpokale
bzw. Medaillen. In allen 3 Altersklassen wurde Jeder gegen
Jeden gespielt und dann bei E- und F-Jugend noch die end-
gültige Platzierung in Endspielen vergeben.

F-Jugend
Bei den Jüngsten herrschte aufgrund vieler anwesender El-
tern und Großeltern wieder eine hervorragende Stimmung in
der Halle. Auch die Kinder waren wieder mit Begeisterung
auf dem Parkett aktiv. In den Gruppenspielen ging es häufig
extrem knapp zu, da die Teams außer Lichtenberg fast
gleichwertig waren.  Die Gastgeber kamen in das kleine Fina-
le,  verloren dort aber knapp und wurden am Ende 4. Waren
die Braunsdorfer in der Vorrunde noch klar vor Mohorn, ge-
lang es ihnen dann im Finale  beim 2:2 aber nicht die Mohor-
ner ein 2. Mal zu bezwingen. Im fälligen 7m-Schießen setzte
sich dann Mohorn durch und war glücklicher Pokalgewinner.

Platz 5: Bobritzscher SV – SV Lichtenberg      4:0 
Platz 3: Pretzschendorfer SV – HSV Empor     0:1
Finale: Wacker Mohorn  – SG 90 Braunsdorf   2:2/ 2:1 im 

7-m-Schießen 

Den Titel des Torschützenkönigs sicherte sich Finn Zachrau
vom Bobritzscher SV mit 7 Toren.

E-Jugend
Am Ende setzte sich mit der Höckendorfer Ersten auch hier
der Zweitplatzierte der Vorrunde durch. Die Pretzschendorfer
Truppe, die weitestgehend aus den aktuell für die F „zu al-
ten“ Spielern bestand, war leider chancenlos – man merkte
den Jungs auch die fehlende Spielpraxis an.

Platz 5: Pretzschendorfer SV – Dorfhainer SV  0:2
Platz 3: Höckendorfer FV 2. – HSV Empor       2:0 
Finale: Höckendorfer FV 1. – Bobritzscher SV 1:0 

Bester Torschütze wurde mit Lucas Braunsdorf  auch hier ein
Spieler vom Bobritzscher SV mit 6 Toren.

B-Jugend
Da hier nur 4 Teams am Start waren, wurde eine Doppelrun-
de Jeder gegen Jeden gespielt. Es war spannend bis zum
Schluss und am Ende musste das Torverhältnis zwischen 2
punktgleichen Teams entscheiden. 

1. SpG Possendorf/Kreischa  13/20:6
2. SpG Höckendorf 13/13:6
3: Bobritzscher SV
4. Pretzschendorfer SV

Den Titel des Torschützenkönigs teilten sich 2 Spieler vom
Siegerteam Possendorf/Kreischa.

Alte Herren Ü50 – LSV Reichstädt holt den Pokal
Am 05.02. kämpften in Klingenberg 6 Ü50-Teams um den
Turniersieg. Nach vielen spannenden Spielen siegte der LSV
Reichstädt im Finale mit 3:0 gegen die Schnellen Panther.
Den Gastgebern blieb mit einem Punkt leider nur der letzte
Platz.

1.  LSV Reichstädt 
2.  Schnelle Panther Klingenberg 
3.  Weixdorfer Freizeitkicker
4.  FSV Dippoldiswalde 
5.  TSV Seifersdorf 
6.  Pretzschendorfer SV  

7.  Torschützenkönig wurde Albrecht Pätzold aus Reich-
städt  dank zwei Toren im Finale mit sechs Treffern.

Der Veranstalter bedankt sich herzlich bei den Schiedsrich-
tern Christian Scholz, Nico Göhler und  Peter Riebisch sowie
bei Michaela Reichelt und ihren Helferinnen, die wieder in be-
währter Weise für die gastronomische Betreuung sorgten.
Der besondere Dank gilt der Ostsächsischen Sparkasse
Dresden als Hauptsponsor sowie der Biergroßhandlung Mar-
tin Richter für die Bereitstellung von Preisen für die Oldies.

F. Reichelt
Ltr. Abt. Fußball

Pretzschendorfer SV e.V.
Abteilung Fußball

Der Erste und Dritte aus Höckendorf
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Samstag           04.03.              10:30 Uhr              E-Junioren               - FSV Dippoldiswalde
                                                  13:00 Uhr              2. Männer                 - SpG Hennersdorf
                                                  15:00 Uhr              1.Männer                  - SV Pesterwitz 2.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Sonntag            05.03.              10:30 Uhr              C-Junioren               - SpG Schmiedeberg
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Samstag           11.03.              09:30 Uhr              F-Junioren               - SG Stahl Schmiedeberg
                                                  10:30 Uhr              D-Junioren               - Hainsberger SV
                                                  12:15 Uhr              A-Junioren               - SpG Graupa                       (in Dippoldiswalde)
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Sonntag            12.03.              09:30 Uhr              E-Junioren               - SG Kesselsdorf
                                                  11:00 Uhr              C-Junioren               - SpG Hohnstein
                                                  14:00 Uhr              B-Junioren               - 1.FC Pirna
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Samstag           18.03.              10:30 Uhr              E-Junioren               - Hainsberger SV
                                                  14:00 Uhr              Pretzschend. SV       - 2. Männer                          
                                                  15:00 Uhr              LSV Gorknitz             - 1. Männer                          
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Sonntag            19.03.              14:00 Uhr              B-Junioren               - SpG Reinhardtsdorf
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Samstag           25.03.              10:30 Uhr              E-Junioren               - SG Kesselsdorf
                                                  13:00 Uhr              2. Männer                 - BSG Stahl Altenberg
                                                  15:00 Uhr              1. Männer                 - FSV 1923 Lohmen
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Sie wollen uns, als Schiedsrichter, Sponsor, Übungsleiter, oder in welcher Form auch immer unterstützen?
...dann sprechen Sie einfach einen Vertreter des Vereins an!

Wer aktuelle Spielberichte lesen, oder sich einfach einmal näher über unseren Verein informieren möchte, klickt auf
www.höckendorfer-fv.de!!!

gez. J. Göbel                                                                                               

Der Höckendorfer Fußballverein lädt, zu den Spielen 
seiner Mannschaften ein!!!

…trafen sich die Obercunnersdorfer an einem Samstag im
Januar zum alljährlichen Jahresrückblick – diesmal für 2016.

Bei Kaffee und leckerem Kuchen schauten wir uns gemein-
sam die über das ganze Jahr zusammengetragenen Bilder
an. Was wurde da alles wieder in Erinnerung gerufen:
Schnappschüsse von Jubiläen, Veranstaltungen des Frauen-
treffs oder unserer Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr.
Nicht zu vergessen auch die Bilder unseres Ortsjubiläums,
des 666-jährigen Bestehens von Obercunnersdorf, welche
uns in Erinnerung schwelgend an das letzte Jahr zurückden-
ken ließen.

Für die kleinen und großen Gäste wurden es vergnügliche
und unterhaltsame Stunden!

Auf diesem Weg wollen wir uns nochmal herzlich bei Frau
Birgit Thümmel bedanken, die, zusammen mit Frau Steffi
Schubert, bisher immer die Fotos für den Jahresrückblick zu-
sammengesellt hat. Frau Thümmel hat diese Aufgabe für das
Jahr 2016 letztmalig übernommen. 
Ein großes DANKESCHÖN für die vielen wunderschönen
Jahresrückblicke!

Wir hoffen sehr, dass sich ein/e Nachfolger/-in findet, damit
auch für 2017 ein toller Jahresrückblick stattfinden kann. Wer
Interesse hat, meldet sich bitte beim Vorstand des Dorf- und
Feuerwehrvereins Obercunnersdorf. e. V.

J. Göbel
i. A. des Dorf- und Feuerwehrverein Obercunnersdorf e. V.

Alle Jahre wieder… Rückblick 2016
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Ab sofort heißt es für die Höckendorfer „verlieren verboten“,
soll am 25.03. noch Platz 1 zu Buche stehen. Das Restpro-
gramm aber hat es in sich und wird mit Sicherheit kein
Selbstläufer. Großsedlitz (25.02./A), Niederschöna
(11.03./H) und Dresden-Nord (25.03./A) sind die noch aus-
stehenden Kontrahenten. Daumen drücken ist also ange-
sagt!

Nach der 1225 : 1476 Niederlage gegen Niederschöna kann
die Pretzschendorfer  jetzt eigentlich nur noch ein Wunder
vor dem Abstieg retten. Einzig Lutz Heinrich (265) dürfte in
diesem Spiel mit seiner Zahl zufrieden gewesen sein. Bei
den abschließenden Partien gegen Braunsdorf  (A), Dres-
den-Reick (A), und Bobritzsch (H) muss da aber wirklich al-
les zusammenpassen

Tabelle der 1.Regionalklasse nach 11 Spieltagen
1.  Höckendorfer BSV                            20 :   2       1447,91
2.  TSV Niederschöna 2.                        20 :   2       1431,64
3.  SF 01 Dresden-Nord                         14 :   8       1399,45
4.  SG Großsedlitz-Heidenau                 14 :   8       1329,45
5.  SV Bobritzschtal                                12 : 10       1400,00
6.  SG 90 Braunsdorf                             6 : 16       1291,82
7.  SV Dresden-Reick                             2 : 20       1251,82
8.  Pretzschendorfer SV                         0 : 22       1200,55

Kreisliga Dresden

Der SV Chemie Dohna steht unmittelbar vor dem Staffelsieg
in der Kreisliga Dresden. Der bisher ärgste Verfolger
Höckendorfer BSV 2. brachte sich durch eine 773 : 865 Nie-
derlage gegen die eigene 3.Mannschaft selbst aus dem Ti-
telrennen. Zwei überragende Einzelergebnisse von Uwe
Gelbrich (264) und Peter Thiele (256) prägten die Partie.
Höckendorf 3. unterlag dann am 14.Spieltag beim Tabellen-
führer in Dohna mit 729 : 941. Höckendorf 2. war spielfrei.

Eckhard Clausnitzer

Vereinsnotizen

Carel Burghardt vom Hö ckendorfer BSV erspielte am
28.01.2017 in der Partie gegen den Pretzschendorfer SV
großartige 301 Points!

Begegnungszentrum Hilda e.V.,
Talweg 12b, 01774 Klingenberg
OT Colmnitz

�  Kontakt: 
Tel.: 035202/50218, Fax: 035202/50217,
e-mail: info@hilda-ev.de | Internet: www.hilda-ev.de
Anmeldung wird erbeten unter 035202/50218.

�  Spielgruppe (Eltern-Kind-Gruppe)
     Spiel und Spaß für Kinder bis 3 Jahre 
     Kreis- und Fingerspiele, Lieder, Reime, gemeinsame

Feste, Mütter/Väter können Erfahrungen tauschen und
Probleme Besprechen

     Termin: jeden Mittwoch (außer in den Ferien), 09.15 –
10.45 Uhr 

     Ort: Hilda e.V., 01774 Klingenberg OT Colmnitz, Talweg 12b
     Kosten: 2,00    pro Familie/Teilnahme
     Anmeldung wird erbeten

�  Eier mit Wachsreservetechnik gestalten
     Schon zu früheren Zeiten

bemühten sich Menschen
alltägliche Dinge aufzuwer-
ten. Das Ei als Symbol der
Fruchtbarkeit, der Stärke,
des Ursprungs des Lebens
und der Wiederauferstehung
spielt dabei eine besondere
Rolle. Es war als Zinsei Teil
der Steuer, war Patenge-
schenk und spielt eine große
Rolle in den Oster bräu -
chen.Eine lang überlieferte Methode ist die Wachsreser-
vetechnik. Bekannt ist sie aus der sorbischen Tradition.

     Was mitzubringen ist? Neben Neugier ein paar saube-
re, ausgeblasene und durchgetrocknete Eier. Bitte die
Löcher, die beim Ausblasen entstehen, so klein wie
möglich halten.

     Termin: Dienstag, den 22.03.2017, von 10.00 - 12.00 Uhr 
     Ort: Hilda e.V., 01774 Klingenberg OT Colmnitz, Talweg 12b
     Kosten: 10,00    + Material
     Anmeldung: ist zwingend erforderlich bis 17.03.2017

Billardkegeln       

1. Regionalklasse

Vor dem Einbiegen auf die Zielgerade hat es den Höcken-
dorfer BSV doch noch erwischt. Mit einer 1410 : 1429 Nie-
derlage in Bobritzsch ging die weiße Weste  vier Spieltage
vor Saisonende flöten und Verfolger TSV Niederschöna 2.
schloss nach Punkten auf. Eigentlich ohne „Einbruch“, aber
eben auch ohne zwei oder drei große Einzelresultate mus-
ste man über die erste Niederlage quittieren.  Der Gastge-
ber hatte die entscheidenden Zahlen mit 265 und 272 auf
seiner Seite und damit zum Schluss das Quäntchen Glück.
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In den Medien wird zur Zeit die Meldung über die Abschal-
tung des DVB-T Fernsehens verbreitet. Mitarbeiter von An-
bietern sind im Gemeindegebiet unterwegs, um Verträge ab-
zuschließen. Sie erklären, dass in nächster Zeit die Abschal-
tung des Fernsehempfangs bevorsteht und drängen zum
Handeln. 

Das DVB-T Fernsehen, was schon viele Jahre vom Dresdner
Fernsehturm abgestrahlt wird, ist eine Signal, was über terre-
strische Antenne empfangen werden kann. Das geht in
Höckendorf nur mit einer Dachantenne, wie zu DDR Zeiten. 

Für Dresden steht die Umstellen auf DVB-T2HD im Herbst
dieses Jahres an. Diese Programme werden in HD abge-
strahlt und können nur mit Außenantenne empfangen wer-
den. Die Abschaltung im März ist nur in  Ballungsgebieten
wie Leipzig vorgesehen. Für die Mitglieder der Antennenge-
meinschaft besteht kein Handlungsbedarf. 

Zugleich möchte ich an die Fälligkeit des Jahresbeitrages bis
März 2017 erinnern!

Mitteilung der Antennengemeinschaft
Höckendorf

Informationen und Berichte

Glockenweihe 2017 
Zur Weihe der neuen Glocken für die Kirche in Pretz-
schendorf soll eine Broschüre erstellt werden. Dazu
werden noch alte Fotos oder Berichte von allen Aktivitä-
ten die mit den Glocken zu tun haben, gesucht. Das be-
trifft alle bisherigen Glockenweihen, die Abnahme zur
Einschmelzung 1942, aber auch Begebenheiten rund
um die Glocken zwischendurch. Vieles ist bekannt und
wurde im Laufe der Zeit niedergeschrieben und archi-
viert. Vielleicht versteckt sich doch noch irgendwo bis-
her unbekanntes Material, welches wichtig und erwäh-
nenswert wäre.
Sollte jemand diesbezüglich noch etwas haben, so wird
er gebeten, dies so bald als möglich bei mir abzugeben.
Das Material wird umgehend eingescannt 
und an den Eigentümer zurückgegeben.

Eckhard Clausnitzer
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WEIßERITZTALBAHN

Dampflok und Altbauwagen - eine Kombination, die Fahr-
gäste und Fotofreunde heute nur noch selten im Planbe-
trieb erleben können. Vom 1. bis 9. April dampft diese Wa-
gengattung durchs romantische Weißeritztal. 

In den Wagen sind so manche technische Raffinessen ver-
steckt, die auf Ihre Entdeckung warten. Oder wissen Sie auf
Anhieb, wie das Fenster mit den Lederriemen zu öffnen und
zu schließen ist? Die großen Fenster laden zum Bestaunen

und Beobachten der wunderschönen Landschaft ein, hier
knarrt der Fußboden, dort glänzt die Deckenleuchte, alles
Eindrücke, die man heutzutage nicht mehr überall sammeln
kann. Für Fotofans und Eisenbahnliebhaber ist dies glei-
chermaßen ein nostalgisches Highlight.

Also steigen Sie ein und gehen Sie mit uns auf Zeitreise -
aus Anlass des Dresdner Dampfloktreffens vom 7. bis 9.
April

ALTBAUWAGEN IM PLANBETRIEB

Der Rucksack steht gepackt an der Wohnungstür, das Kind
sitzt aufgeregt da und wartet bis es endlich an der Tür läu-
tet. Da ist es, das langersehnte Klingeln. Oma und Opa sind
auch schon gut vorbereitet, schließlich soll es ein interes-
santer und sportlicher Tag werden. 

Turnschuhe, Trainingsanzug gehören heute ebenso zur
Ausstattung wie Fotoapparat und Fahrkarten für die Weiße-
ritztalbahn. Da sind alle schon gespannt.

Sportlich, weil die drei nun einen kleinen Sportkurs im Frei-
zeitzentrum Hains in Freital absolvieren und dann soll es
auch noch ein wenig gemütlich werden, wenn die Dampfei-
senbahn mit Oma, Opa und Enkelkind durch das Weißeritz-
tal schnauft. Termine 2017: 20.05. und 12.08.

Die Karten für den Dixielandzug auf der Weißeritztalbahn
am 17.06.2017 sind ab sofort in unserer Fahrkartenagentur
erhältlich.

Wer hat Lust sportlich aktiv unterwegs zu sein?
OMA-OPA-TAG: MIT DER WEIßERITZTALBAHN INS HAINS 

Da die Baumaßnahmen auf der Weißeritztalbahn durch den Winter ruhen, behält der derzeitige Fahrplan der Weiße-
ritztalbahn voraussichtlich bis zum 23. April seine Gültigkeit. Weitere Informationen folgen über den Newsletter oder
www.ig-weisseritztalbahn.de

Gültigkeit aktueller Fahrplan der Weißeritztalbahn
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Vorschläge für „Joker im Ehrenamt“ 2017 einreichen

Mit dem “Joker im Ehrenamt“ werden auch 2017 Bürgerin-
nen und Bürger geehrt, die sich durch langjährige und be-
sonders herausragende ehrenamtliche Tätigkeit in der Sport-
bzw. in der Sportjugendarbeit verdient gemacht haben. 
Über 90.000 Ehrenamtliche im Sport leisten jährlich bei uns
im Freistaat Sachsen mehr als 15 Millionen unbezahlte Ar-
beitsstunden. 
Deshalb möchte Sachsens Innenminister, Herr Markus Ulbig,
am 18. August 2017 in Dresden das Engagement der Ehren-
amtlichen im Sport im Rahmen einer Festveranstaltung wür-
digen. 
Es sollen Ehrenamtliche geehrt werden, die 
•   als langjährige Aktive mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit

für das Gemeinwohl unverzichtbar geworden sind 
•   durch ihren Ideenreichtum dem Ehrenamt neue, nachhal-

tige Impulse verliehen haben. 
     Außerdem wird besonderes Engagement von Ehrenamtli-

chen, die 
•   den Prozess der Inklusion im Sport für Menschen mit Be-

hinderungen maßgeblich in Gang gesetzt haben 
•   die Integration von Asylbewerbern und Migranten in

Sportvereine mit besonders positivem Ergebnis gestaltet
haben, 

ein herausragendes Auswahlkriterium darstellen. 
Die Vereine können ihre Vorschläge bis zum 21. April 2017
an den Kreissportbund senden. Für die Vorschläge in der
Sportjugendarbeit  ist eine Altersgrenze bis 30 Jahre festge-
legt. Die Auszeichnungsanträge sind im Downloadbereich
unter www.kreissportbund.net hinterlegt. (WoVo)

Neue Broschüre beim Kreissportbund erschienen

Der Kreissportbund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge hat
eine neue 20-seitige Broschüre unter dem Titel „Aus- und
Fortbildung 2017“ veröffentlicht. Sie wurde bereits an die
Mitgliedsvereine versandt. Weitere Exemplare gibt es in der
KSB-Geschäftsstelle Pirna und im BBZ Freital. Außerdem ist
die Broschüre auch auf der KSB-Homepage www.kreis-
sportbund.net als PDF-Dokument Im Downloadbereich unter

„Broschüren“ hinterlegt. Die Broschüre enthält u.a. Informa-
tionen zu Grund-, Lizenz- und Fortbildungslehrgängen. Be-
standteil sind auch die Informationsveranstaltungen für die
Vereinsvorstände, die Vereinsanleitungen, die Schülerassi-
stentenausbildung  und die Qualifizierung Bewegungsassi-
stent „Sport mit Älteren“. Auf der KSB-Homepage
www.kreissportbund.net wurden die Inhalte unter dem But-
ton „Aus- und Fortbildung“ aktualisiert. (WoVo)

Der Kreissportbund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. informiert:

Anzeigen
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Ein Abend rund um alle Themen des Schwangerseins erwar-
tet alle werdenden Eltern am 12.04.2017, 18.00 Uhr im Mehr-
generationenhaus Kuppelhalle Tharandt e.V. In gemütlicher
Atmosphäre beantwortet eine Mitarbeiterin der Familienbera-
tungsstelle der Diakonie Dippoldiswalde Fragen zu gesetzli-
chen (Elternzeit, Mutterschutz, Unterhalt, Sorgerecht, etc.)
und finanziellen Themen (Beihilfe zur Erstausstattung, Eltern-
geld, Landeserziehungsgeld, etc.). Weiterhin gibt die Mitar-
beiterin des Projektes „Herzlich Willkommen im Leben“ Ste-
fanie Püschel den Teilnehmenden Informationen zu den An-
geboten für werdende Eltern in der Umgebung. Für Fragen
bezüglich Schwangerschaft und die Zeit danach steht die

Familienhebamme des Landratsamtes Sylvia Rothe zur Ver-
fügung.

Der Informationsabend ist kostenfrei. Um Anmeldung bis
11.04.17 wird gebeten (Tel. 03504 600960 oder E-Mail: jose-
fine.schuhmacher@kinderschutzbund-soe.de). Weitere Infor-
mationen dazu unter www.kinderschutzbund-soe.de ->
Frühe Hilfen. Die Veranstaltung wird gefördert vom Staatsmi-
nisterium für Soziales und Verbraucherschutz.

Der Informationsabend findet im Mehrgenerationenhaus
Kuppelhalle Tharandt, Pienner Straße 13, 01737 Tharandt
statt.

Das Mehrgenerationenhaus Kuppelhalle Tharandt veranstaltet in Kooperation 
mit dem Projekt „Herzlich Willkommen im Leben“ des Landratsamtes 

Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und der Familienberatungsstelle der Diakonie
Dippoldiswalde einen Informationsabend für werdende Eltern. 

Obstveredlung ist ein altes Handwerk, was jeder erlernen
kann. Wer seine Lieblingsapfelsorte erhalten oder die wohl-
schmeckende Birnensorte vom Nachbarn selber heranzie-
hen möchte, kann dies in den Seminaren des Landschafts-
pflegeverbandes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
erlernen. Gartenbauingenieur Herr Holger Weiner von der
Servicestelle Streuobst Freital bringt den Teilnehmern die
wichtigsten Grundlagen in Theorie und Praxis näher. Vom
richtigen Zeitpunkt der Reisergewinnung, verschiedenen
Veredlungsmethoden bis hin zur Behandlung der Vered-
lungsstelle in den nächsten Jahren, erfahren Obstliebhaber
viel Interessantes rund um dieses Thema.
Die Veranstaltungen finden in folgenden Orten jeweils von
9.00 – 12.30 Uhr statt:

29.03.2017 (Mi) Ulberndorf
Landschafts-
pflegeverband 
Sächs. Schweiz-OE e. V.
Lindenhof Ulberndorf
01744 Dippoldiswalde, 
Alte Straße 13

Die Teilnehmergebühr beträgt 15,00   / Person.  

Anmeldungen sind unbedingt erforderlich!
Ein Anmeldeformular finden Sie unter www.lpv-osterzgebir-
ge.de oder telefonisch 03504 629661 bzw. mueller@lpv-
osterzgebirge.de.

Seminare zum Veredeln von Obstgehölzen 

www.gemeinde-klingenberg.de
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Die Gemeindeverwaltung 
gratuliert den Jubilaren 
recht herzlich und wünscht 
Gesundheit und 

Wohlergehen!

Die Gemeindeverwaltung 
gratuliert den Jubilaren 
recht herzlich und wünscht 
Gesundheit und 

Wohlergehen!

�  Colmnitz
21.03.  Frau Brigitte Kaden zum 80. Geburtstag

�  Friedersdorf
30.03.  Herr Werner Bier zum 90. Geburtstag

�  Höckendorf
11.03.  Herr Siegfried Schöler zum 80. Geburtstag

�  Klingenberg
05.03.  Frau Helga Zeuke zum 70. Geburtstag
10.03.  Frau Gertraud Fischer zum 85. Geburtstag
19.03.  Herr Klaus Fischer zum 80. Geburtstag
23.03.  Herr Heinz Fischer zum 90. Geburtstag

�  Obercunnersdorf
16.03.  Herr Klaus Höhne zum 70. Geburtstag
27.03.  Frau Helga Müller zum 80. Geburtstag

�  Pretzschendorf
01.03.  Herr Horst Schmieder zum 80. Geburtstag
28.03.  Frau Lieselotte Göbel zum 80. Geburtstag 

�  Ruppendorf
01.03.  Frau Irmgard Berger zum 95. Geburtstag
07.03.  Frau Renate Fleischer zum 80. Geburtstag 
23.03.  Herr Erwin Buhl zum 90. Geburtstag 
24.03.  Frau Gisela Geier zum 80. Geburtstag 

�  Ehejubiläen

Zum 60. Hochzeitstag dem 
Fest der „Diamantenen  Hochzeit“
am 09.03. 
den Eheleuten Helga und Siegfried Hauptmann 
aus Borlas
am 16.03. 
den Eheleuten Elsbeth und Konrad Rühle 
aus Höckendorf

Zum 50. Hochzeitstag dem Fest der „Goldenen
Hochzeit“
am 25.03. 
den Eheleuten Helga und Bernd Zeuke 
aus Klingenberg

Senioren

Informationen für unsere Senioren

�  Rentnernachmittag in Beerwalde
     Am Dienstag, dem 28. März treffen sich die Senioren

14:00 Uhr im Versammlungsraum Mühlenstraße 52 zu
einem gemütlichen Beisammensein.

�  Rentnernachmittag in Borlas    
     Am Mittwoch, dem 1. März treffen sich 

die Senioren um 14:00 Uhr im Jugend-
klub Borlas zu einem gemütlichen 
Kaffeetrinken mit Faschingshütchen.

�  Rentnernachmittag in Höckendorf
     Am Dienstag, dem 7. März treffen sich die Seniorinnen

zu einem gemeinsamen Besuch einer Frauentagsveran-
staltung. Ort und Zeit der Abfahrt werden den Seniorin-
nen mitgeteilt. 

�  Rentnernachmittag in Obercunnersdorf
     Am Mittwoch, dem 1. März treffen sich die Senioren um

14:00 Uhr im ehemaligen Kindergarten zu einem
„gemütlichen Beisammensein“ bei Kaffee und Kuchen.

�  Rentnernachmittag in Pretzschendorf
     Am Dienstag, dem 21. März um 14.00 Uhr treffen sich

die Senioren in der Grundschule Pretzschendorf. Es er-
zählen die Chronisten.

�  Rentnernachmittag  in Ruppendorf
     Am Mittwoch, dem 15. März um 14.00 Uhr 

treffen sich die Senioren im  Jugendklub: 
„Wir feiern Geburtstag“

Angebote für Spielenachmittage 
in Röthenbach und Pretzschendorf

�  Pretzschendorf
     In Pretzschendorf treffen sich die Senioren am Montag,

dem 13. März ab 14.00 Uhr im Speiseraum der Grund-
schule Pretzschendorf.

     Es gibt Kaffee und Kuchen, dafür zahlt bestimmt jeder
gern 2,00   .

     Neue Mitspieler sind jederzeit herzlich 
willkommen! Es können auch eigene 
Spiele mitgebracht und vorgestellt werden. 

     Interessierte neue Spieler sollten sich bitte wegen 
der Kuchenbestellung bei Frau Fuchs melden, Telefon:
035058 41348.
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